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Der Bericht des Oberkommandos
Zwischen Mosel und Pfälzer Wald Sväbtruvvtätigkeit

, Berlin . 19 . März . ( Funkmeldung .) Das Oberkommando
der Wehrmacht gibt bekannt :

Zwischen Mosel und Pfälzer Wald Späbtrupv -
. tätiakeit und Artillerieseuer . Zwei feindliche Stoßtrupps

wurden abgewiesen .

Churchill in USA . als Lügner durchschaut
Sechs grobe englisch « Kriegsschiffe bei Stau - Flow getroffen — Die deutschen Berichte von neutraler Seite bestätigt

Amsterdam , 19 . März . ( Funkmeldung .) Der groge deutsche
Luftangriff auf Scapa Flow hat in den L o n d o n e r 3 e t -

tungen große Erregung ausgelost . Trotzdem Lugen -

Cburckill nach bekannter Manier ,c - c- — *•

verkleinern sucht , kommt in f —

Sorge zum Ausdruck . bl
Dorskob in der gesamte :
gerufen hat . Dor allem äri

Die gesamte Dresse der neutralen Staaten
sieht in dem Treffen am Brenner ein Ereignis von
größter Bedeutung . In Kopenhagen stellt man
im Zusammenhang damit feit , daß Deutschland noch niemals so
gute Chancen gehabt habe wie gegenwärtig . Die norwegische
„ Altonvosten " spricht von einer . .Woche der deutschen
Diplomatie "

. Die holländischen , wie auch die belgischen
Blätter vertreten die Ansicht , daß die Solidarität der
Achse von Tag zu Tag stärker werde . Sofia faßt sein

New Vork . 19 . März . ( Funkmeldung .) Die » New York
Times " meldet aus Wafbington . dab eine zuverlässige
neutrale Quelle , die mit London Fühlung halte ,
amerikanischen Regierungskreisen die deutsche Darstellung
über den deutschen Lustangriff aus Scava « low als zu¬
treffend bestätigt habe . Sechs gröbere englische
Kriegsschisse , darunter Schlachtkreuzer und
Kreuzer , seien von den deutschen Bomben zum Te11
schwer getrosfen worden . Ein Schiss sei durch zwei
grobkalibrige Treffer io mitgenommen worden , dab es so
gutwie vernichtet sei . m

Diese Nachricht , so sagt die „ 9lcro Aork Times . , habe
wegen ihrer e r n st e n Bedeutung f ü r d » e L r n i e n -
kchifssflotten bei den amerikanische » Marinefachleuten
das stärkste Interesse ausgelöst .

Schwere Sorgen in England

wt . Nach Beendigung der 2V - stündigen Beivrechung . über
die wir bereits gestern berichteten , begaben sich Führer und
Duce , sowie die beiden Außenminister in den Salonwagen , wo
sie einen kleinen Jmdib einnahmen Hieraus begleitete
Mussolini den Führer zu seinem Zuge . Mit einem längen
und herzlichen Händedruck verabschiedeten sich die
beiden Staatsmänner aus dem Bahnsteig und setzten ihr Ge¬
spräch noch einige Minuten am Fenster des Wagens fort , bis
der Sonderzua des Führers nach rund dreistündigem
Aufenthalt den Bahnhof am Brenner wieder verlieb .
Bald daraus fuhr auch Mussolini mit seinem Gefolge ab ,
und traf kurz vor 24 Uhr in Rom ein . Obwohl seine Ankunft
durchaus privaten Charakter hatte , waren verschiedene Mit¬
glieder der italienischen Regierung auf dem Bahnhof er¬
schienen , um den Duce zu begrüben Eine zahlreiche Menschen¬
menge bereitete ihm beim Verlassen des Bahnhofs

Mussolini und Gras Ciano wieder in Rom
Das Weltecho der Aussprache zwischen Duce und Führer

glatt durch die britischen Abwehrzonen hindurchschlüpsen
konnten . „ Berlinske Tidende " nennt in einer Londoner Mel¬
dung den Vorstob unserer Luftwaffe denbishergrötzten
deutschen Luftangriff auf die Kriegsbasis der eng¬
lischen Heimatslotte . In der vortugiesischen Presse wird vor
allem die Gröhe des fliegerischen Könnens hervorgehoben
und der Flug als Beweis für die Leistungsfähigkeit
der deutschen Luftwaffe gewertet .
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Urteil über das Treffen in die Worte zusammen : Mussolini
steht fest an der Seite seines Bundesgenossen , nicht nur im
Kampf um die gleiche Idee , sondern auch im Ringenum
die für beide Staaten unentbehrlichen
Lebensräume . Die Schweizer Zeitungen können sich die
üblichen Kombinationen nicht verkneifen . Einigen Blättern
merkt man an , wie wenig ihnen die Begegnung ins Konzept
vabt . Immerhin mißt man auch hier der Aussprache größte
Bedeutung zu . Für die Vereinigten Staaten von
Nordamerika war die Begegnung eine Sensation
ersten Ranges . Man bringt allgemein eine Aussprache zwischen
Hüll und Roosevelt , die am Montagvormittag itattfanb ,
mit dem Tressen am Brenner in Zusammenhang . Die Presse
spricht von einem Ereignis von weittragender Bedeutung .
Man glaubt . dah die Achsenpolitik eine weitere
Aktivierung erfahren werde . Auch die südamerika¬
nischen Blätter stehen ganz im Zeichen der Beratungen am
Brenner . Selbst die ägyptische Presse befahl fick sehr ausführ¬
lich mit diesem Thema .

Stündlich laufen neue Pressestimmen aus dem neu¬
tralen Ausland ein . die die ungeheure Bedeutung unter¬
streichen , die man den Gesprächen am Brenner in der Welt
zumißt . Die fugoslawische Presse spricht von einer s ck i ck -
salb oft en Begegnung . Die ungarische Zeitung ..Ei
Magyarsag " meint : Auf dem Brenner trafen sich nicht
allein zwei befreundete Mächte , sondern die Vertreter
von zwei militärisch Verbündeten . Die
Madrider Zeitung ..Alcazar " spricht von dem Treffen , als
dem wichtigsten Ereignis seit 1918 . Die Ge¬
sprächspartner vom Brenner seien die berechtigten Wort¬
führer der Neuordnung Europas . Auch in Japan
hat man die internationale Tragweite der Beratungen
zwischen Führer und Duce erkannt . Die gesamte javanische
Presse bringt grobe Berichte und kommt zu der Feststellung ,
dah die deutsch - italienische Freundschaft eine weitere
Vertiefung erfahren habe .

hat in der englischen und französischen Presse wieder ein
grohes Rätselraten eingesetzt . Wir wollen die Herr¬
schaften in dieser ihrer Lieblingsbeschäftigung nicht stören .
Soviel wird man ja in Paris und London schon aus den
Geschehnissen der letzten Tage gelernt haben , dah eine Zu¬
sammenkunft der beiden größten Persönlichkeiten des neuen
Europa noch nie ohne Sinn und Zweck erfolgte . Wenn "beide
Männer miteinander sprachen , so war das Ergebnis immer
eine weitere Festigung der Freundschaft und der Auftakt
zu neuen Auswirkungen dieser Freundschaft . Hier
handelt es sich ja auch nicht um eine der landläufigen
sonstigen Koalitionen , wie sie etwa zwischen London und
Paris besteht , die sich auf irgendwelchen vorübergehenden
Interessengemeinschaften gründen , sondern diese deutsch -
italienische Freundschaft ist weltanschaulich be¬
gründet und baut sich auf die Gleichartigkeit der Haltung
der beiden Völker gegenüber den wichtigsten nationalen und
internationalen Lebensfragen auf . Vielleicht bat man in
London und Paris aber auch darüber hinaus begriffen , dah
beide Mächte in dieser ihrer Einstellung keine Komvromiß -
lösungen anerkennen , sondern stets unbeirrt ihren Weg zu
Ende zu geben pflegen . 3m übrigen aber müssen sich die Herr¬
schaften in London und Paris schon gedulden . Sie werden
noch zur richtigen Zeit erfahren , was auf dem Brenner von
den beiden Männern , die das Schicksal Europas gestalten ,
besprochen wurde .

Die Parlamentsdebatten , die Geheimsitzung der Kammer
in Paris und die Unterbaussitzung in London am heutigen
Tag , werden sich unter solchen Umständen in einer reichlich
nervösen Atmosphäre abspielen , denn wieder einmal sieht
man sich ja in den Westdemokratien einer Situation gegen¬
über . mit der man nicht gerechnet hatte . Wieder einmal muh
man feststellen , dah die Initiative sowohl auf militäri¬
schem als auch auf politischem Gebiet bei Deutschland
liegt . Noch nie , so sagen amerikanische Zeitungen , nach
Scava Flow und angesichts der Zusammenkunft auf dem
Brenner sei England so schwach gewesen wie jetzt , eine Fest¬
stellung . der wir unsererseits nichts binzuzufügen haben , eine
Feststellung die für die Westmächte einigermaßen schmerzlich
und die nicht geeignet ist , die Nervosität in London und
Paris zu mildern .

Der Sieg von Scapa Flow
as . Berlin . 19 . März . Zwei Ereignisse beherrschen beute

die Weltpresse : der große deutsche Luftsteg in Scava <rioro
und die Begegnung des Führers mit dem Duce auf dem
Brenner . Beide Ereignisse haben , darin ist sick die neutrale
Presse einig , dem Prestige der Westdemvkratien
einen schweren Schlag versetzt . Selbst in einigen
Londoner und Pariser Redaktionsstuben scheint es langsam
zu dämmern . So stellt die „ Daily Mail " in einem Artikel ,
in dem Re scharfe Kritik an der Politik der Westdemokratien
übt , abschließend fest : „ Wir sind nicht nur auf diplomatischem ,
sondern auch auf militärischem Gebiet in der Defensive . Ein
ähnliches Eingeständnis macht ein Pariser Blatt , das als
Unterschrift unter seine tägliche Karikatur die Worte setzt :
Die andern handeln — wir aber verhandeln ! Dabei ist den
englischen und französischen Zeitungen besonders schmerzlich ,
dah der Sieg der deutschen Luftwaffe von Scava Flow , ob¬
wohl man sich doch in London und Paris die größte Muhe
gibt , durch alle möglichen Märchenerzählungen diesen Sieg
zu verkleinern , in den neutralen Ländern als eine neue
schwere Niederlage Englands auf militärischem Gebiet be¬
handelt wird .

Das Treffen am Brenner

Vollkommen ratlos steht man nun in den Westdemokra¬
tien der Zusammenkunft auf dem Brenner gegenüber . Auch
hier muß man feststellen , dah die gesamte Weltpresse sich
auherordentlich eingehend mit diesem Ereignis besaßt , daß

. diese Zusammenkunft geradezu von einigen Blättern als

„ bas größte Ereignis seit Kriegsausbruch
gewertet wirb . Selbst die amerikanischen Zeitungen , die unter
dem Einfluh der Londoner Lügenhetze noch bis in die letzten
Tage hinein von der Brüchigkeit der Ackfe gesprochen batten ,
berichten nun in allergrößter Aufmachung über das Treffen
auf dem Brenner und müllen ausnahmslos zugeben , baß die
Beziehungen zwischen Berlin und Rom niemals io 6e . rz -
lich waren wie heute . In Paris und London wurde
man etwas darum geben , wenn man wüßte was auf dem
Brenner besprochen wurde . D » man es aber nicht weih , m

„ Eine vernichtende Aktion "

wt . Die Erfolge der deutschen Flieger in

Scava Flow haben in der ganzen Welt größte Bedeu¬

tung gefunden . Die römischen Blatter sprechen von einer

„ vernichtenden Aktion " der deutschen Luftwaffe .

„ Mestaggero
" weist darauf hin , dah Scava Flow der Haupt -

verteidlgungsbafen Englands sei und , zugleich , eine Art Sym¬
bol des militärischen Prestiges Erogbritannlens . Wenn die

britische Admiralität den deutschen Erfolg abzuleugnen ver¬

suche , so sei die Annahme berechtigt , daß es sich wiederum

um ein Vertuschungsmanöver handelt , wie man sie bet

London schon mehrfach erlebt habe . In M o s t a u ment man
darauf bin , dah der Luftraum über der Nordsee den . sieg¬

reichen deutschen Fliegern gehört . Selbst ine . wert entfernte
Balls Scava Flow sei für die britische Kriegsflotte un -

sicker geworden . Die dänischen Zeitungen bringen den Steg
der deutschen Luftwaffe in großer Aufmachung und geben die

deutschen Meldungen an erster Stelle wieder . Der Londoner

Korresvondent der „ National Ttdende schreibt , tn England

verlange man von Chamberlain eine Aufklärung darüber ,
wie es möglich war . daß die deutschen Bombenflugzeuge so

Kanter die deutschen Erfolge zu
der Prelle deutlich die schwere

iie der überraschende und glänzende
, ; efb britischen Öffentlichkeit hervor -
ärgert man sick maßlos darüber , daß

die britische Luftabwehr völlig versagt bat .

Lettow - VorbeL
Zum 70 . Geburtstag am 20 . März

Von Hanns Möller - Witten

Solange es Soldaten und Soldatentum gibt , wird man
mit Bewunderung von Paul von Lettow - Vorbeck .
dem glänzenden Verteidiger von Deutsch - Ostafrika . sprechen .
Seine Haltung , seine Leistung und sein Erfolg , aus fast
hoffnungsloser Lage unbesiegt heroorzugehen , steht wohl
einzig da in der Kriegsgeschichte aller Zeiten . Seine
Leistung ist vor und nach ihm unerreicht geblieben . Viel¬
leicht kann nut der , der selbst einmal in ähnlich ver¬
zweifelter Lage gewesen ist . der die letzten Stützen wanken
Iah und eine Rettung für unmöglich hielt , ermessen , welche
Willensstärke und ungeheure Nervenanspannung nötig
war . um . wie Lettow . die Fahne hockzuhalten und niemals
zu verzagen . ™

Die Lettow » gehören zum vornrnencken Uradel , oast .
alle Männer dieses starken Geschlechts wurden preußische
Offiziere : vier von ihnen verdienten fick den Orden Pour
le merite . Paul von Lettow -Vorbeck ist groß geworden in
einer eisernen Schule strengen , harten altpreutzischen Sol - '

batentums , wie es Friedrich Wilhelm I . begründet hatte .
Noch keine 18 Jahre alt war er . als er als Offizier in das
4 . Garde - Regiment zu Fuß eingestellt wurde und seine
rasche , glänzende Friedenslaufbahn begann , die ihn im
Frühjahr 1914 zum Kommandeur der Schutztruppe für
Deutsch - Ostafrika machte .

Und dann kam der gewaltige Krieg , der nicht nur Eu¬
ropa erschütterte . Auch nach Deutsch - Ostafrika streckte
der Engländer leine Hände aus . Aber hier erstand ihm in
Oberstleutnant von Lettow ein Gegner , dessen Person die
Überlegenheit des Feindes , die sich in phantastischen Ziffern
äußerste aufmog . Ausgeprägtester Typ des altvreußischen
Offiziers , war er so streng und hart gegen sich selbst , so baß
er auch aus seinen Leuten bas Letzte herausholen konnte .
Von ungeheurer Energie besessen , hat er wie in diesem Aus¬
maße wohl kein anderer höherer Führer im Weltkrieg be¬
wiesen . wie sehr es auf die Persönlichkeit ankommt , wie sehr
die Persönlichkeit Ursprung aller Kraft und Ausgang jeder
Tat ist . Ohne Lettow -Vorbeck wäre Deutsch - Ostafrika wahr -

. scheinlich niedergerungen worden vom Tommy und seinen
vielen SilfsvMern .

Lettow hätte nicht die eckte Führernatur fein müssen ,
wenn er auch nur einen Augenblick vor der Große und
Sckwere feiner Aufgabe , die ihm anoertraute Kolonie bis
zum Äußersten zu verteidigen , zurückgefchreckt wäre . Wohl
brachte ihm ein deutsches Schiff , das die Blockade durck -
byick . Geschütze , Waffen . Munition . Kleidungsstücke .
Arzneien und andere Hilfsmittel , aber bei der langen Dauer
des Krieges war Lettow doch bald allSin auf sich gestellt .
Heldenmütig , entschlossen , vflickttreu . bot er allen Schwie¬
rigkeiten trotzig die Stirn , war überall da . wo es notwen¬
dig war . tat alles , was ihm nötig erschien , ging persönlich
auf Patrouille , machte eigenhändig Gefangene und ertrug
willig und vorbildlich alle Entbehrungen , die er dem nied¬
rigsten seiner Untergebenen auferlegen mußte . Zweimal
wurde Lettow verwundet . Die Schwierigkeiten , die seiner
Kriegführung im Wege standen , stiegen ins Ungeheure .
Malaria . Schwarzwasserfieber , Dysenterie und andere Krank¬
heiten suchten seine weißen und sckwarzen Soldaten beim ,
ganz abgesehen von allen anderen Strapazen und Entbeh¬
rungen furchtbarster Art . unter denen er mit seinen Truppen
aufs schwerste litt . Und dennoch -- Zahlen sprechen eine
beredte Sprache . Die ost afrikanische Schutztruvve
bestand bei Kriegsausbruch aus 216 Weißen und 2540 As -
tari . wozu die Polizeüruvve mit 45 Weißen und 2140 Askari
kam . Später trat noch die Besatzung des Kreuzers „ Königs¬
berg " mit 322 Mann und des Vermessungsschiffes „ Möwe "

mit 102 Mann hinzu . Während des Krieges wurden im
ganzen etwa 3000 Europäer und 12 000 Askari zur Schutz¬
truvve eingezogen . In diesen Zahlen sind Kämpfer und
Nichtkämpfer enthalten , so daß die tatsächliche Gefechtsstärke
erheblich geringer war .

Hundertfache Übermacht kämpfte bei Ende des Krieges
gegen das schwache Häuflein . 130 Generale und 300 000
Mann haben versucht , die ostafrikanische Schutztruvve zu
schlagen und zu vernichten . Es gelang ihnen trotz ungeheurer
Ovfer nickt . Über 20 000 Europäer und Inder . 60 bis 80 000
eingeborene Soldaten . 140 000 Pferde und Maultiere sowie
20 000 Automobile büßten die „ Eroberer " auf diesemSo sckreibt der „ Daily Telegraph . der Angriff habe er¬

geben , daß die Verteidigung von Scava Flow
mangelhaft sei . „ Daily Expreß geruht zuzugeben , baß
der deutsche Angriff ein mutiges Unternehmen ge¬
wesen sei Er sei eine Warnung für England , die beut icke
Luftwaffe und die Tapferkeit ihrer Piloten nicht zu unter¬

schätzen . Der Angriff habe Augenzeugen zufolge l *j Stunde
gedauert . Warum habe man in dieser Zeit die Angreifer

> nicht abgeschoffen ? Sei die Zusammenarbeit zwischen der eng¬
lischen Flotte und der Luftwaffe so gut . rote Re eigentlich
fein füllte ? . ,

„ Daily Sketch
" kritisiert scharf , daß die britischen Militär¬

behörden solange mit der Herausgabe einer amtlichen Er¬

klärung gewartet hätten . Die englische amtliche (Jrflarung
sei erst neun Stunden nach der deutschen Er¬

klärung über den Angriff bei Scapa Flow abgegeben
worden . Durch eine derartige Verzögerung , so schreibt das
Blatt weiter , verliere die englische Verlautbarung der deut¬
schen gegenüber an Glaubwürdigkeit . „ Daily Sketch nennt
dann schließlich die ganze Angelegenheit .ein „ unglück¬
liches Beispiel dafür , daß die Nazipropaganda die
britische Propaganda schlage .

Araber werden zum französischen Kriegsdienst gepreßt

Tanger . 18 . März . Aus Fez erfährt man . daß Araber be¬
stimmter Jahrgänge in Franzostsch - Marokko . die Rch nicht
„ feiwillig " in die französische Armee einreiben lassen
wollen , verhaftet wurden . Es kam verschiedentlich zu heftigen
Zusammenstößen zwischen den französischen Werbern und ihren
arabischen Opfern .

BtueiaeitDttile • Ein Millimeter Höbe der 22 Millimeter breiten Spalt « im Anzeigenteil Grund ,
ptde 7 Stof , der 85 Millimeter breiten Spalte im Tertteil 60 Rpf ., fönst laut Preisliste Nr . 8 ,
Nachlässe nach Preisliste Nr . 8. — Schluß der Anzeigen - Annahme 9 */i Uhr vormittags .

stürmische Kundgebungen .

Die römische Presse bringt ihre Berichte über die
Aussprache auf dem Brenner in allergrößter Aufmachung .
Übereinstimmend betonen die Blätter die überaus herz¬
liche Begrüßung und den ebenso herzlichen Ab¬
schied der beiden Staatsmänner . Gleichzeitig heben sie in
ihren Berliner Berichten die Freude des deutschen Volkes über
die Aussprache zwischen Adolf Hitler und Mussolini hervor ,
deren persönliche Begegnungen stets zu überaus fruchtbaren
Ersebnisten geführt haben .

Die Initiative bei Deutschland
( Eigener Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung )

6 werktäglich nachmittags .V « Msyuvm Geschäftszeit : 8 Uhr morgens di - 7 Uhr abends außer Sonn . u . Feiertags

Un1erhalt « « gSbeilage Berliner Büro : Berltn -Wilmer - dorf
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Kriegsvfad ein . Die Kriegskosten sollen 12 Milliarden
Mark betragen !

. Schlappe auf Schlappe brachte Lettows kleine Schar dem
Feind bei . Tanga . Jassini und Lindi sind die schönsten ihrer
Srege . Anfang 1915 nahm man nach längerer Zeit einen
Funkwruck aus der Heimat auf : . .Das Vaterland ist stolz
auf lerne Sohne !"

Ende 1917 trat v . Lettow auf portugiesisches Gebiet
über , wo er sich noch ein ganzes Jahr lang verteidigte , sich
immer wieder als unübertrefflicher Meister des Rückzuges
erweisend , der auch eine glänzende strategische Begabung be¬
sah Erst der schmähliche Waffenstillstand in Europa zwang
au -b ihn , die Waffen niederzulegen . Am 25 . November
1918 geschah es . in Abercorn . Der Gouverneur . 20 Offiziere .
10 Sanitätsoffiziere und Beamte , 125 Europäer anderer
Dienstgrade , 1156 Askari und 1598 Truvventräaer bildeten
das kleine , abgerissene und doch so unvergleichlich tapfere
Häuflein . Anfang März 1919 trafen di « Rutschen — nur
diese halten den schwarzen Erdteil verlassen — knapp
hundert Soldaten , in Deutschland ein . Durchs Branden¬
burger Tor zog Lettow - Vorbeck mit den Seinen .

Fleisch vom Müllhaufen „ gestohlen "

l 7 Englische Plutokratie in Reinkultur

wi Englische Plutokratie in Reinkultur wurde dieser
Tage vor einem Londoner Gericht demonstriert . Bekanntlich
mid rund die Hälfte aller Engländer nicht imstande , die
rationierten Fleischmengen zu kaufen , weil es ihnen an den
nötigen . Mitteln fehlt : sie sind deshalb auch garnicht erst in
dre Rationierungslisten für Fleisch eingetragen . Im schroffen
Gegensatz hieuu steht die wüste Verschwendung von Fleisch
und anderen Lebensmitteln in gewissen feudalen Klubs und
Offizierskasinos der britischen Herren - Cliaue . Zustände , die
in einer Gerichtsverhandlung amtlich festgestellt und gewisser -
mahen J a nktioniert wurden . Zwei Soldaten waren
wegen Flerschdiebstmhls angeklagt . 3n einem der vor¬
nehmsten englischen Regimenter war es üblich , riesige
Mengen von Fleisch , die die satten Gentlemen nicht vertilgen
konnten , auf den Müllhaufen zu werfen . Die beiden ange¬
klagten Soldaten baten nun den Koch diese ^ Fleifch doch nicht
einfach wegzuwerfen , sondern es lieber ihnen auszuhändigen .
Da ne die Fleischmengen selbst nicht alle essen konnten , ver¬
kauften sie den größeren Teil . Der Metzger , der den Weiter¬
verkauf übernahm , erklärte , datz er selbst den Soldaten den
Vorschlag gemacht habe , ihm das Fleisch zu überlassen . Es
habe ihm leid getan , dab sich so viele armen Leute in London
nach Sundefleisch umsehen , um ihren Hunger zu stillen ,
wahrend tn den feudalen Kasinos das Fleisch kiloweise fort «
gdworfen werde . Bezeichnend für die plutokratische Gin «
stellimg der englischen Gerichte ist die Erklärung des Richters ,
die Dfnstere könnten mit ihrer Fleischzuteilung anfangen ,
was sie wollten : sie könnten das Fleisch auch auf den Müll -
nauren werfen . Dagegen sei jeder ein Dieb , der es vom Müll¬
baufen wieder herunternehme : und diese Diebe mübten be¬
straft werden . Wahrhaftig , dazu bedarf es keines Wortes der
Erläuterung mehr .

F -

Die Plutokraten sind erkannt
Schwöens Handelsminister prangert die hinterhältigen Blime

der Westmächte an

Stockholm , 19 . März . Der schwedische Handelsminister '
Domoe beichästigte sich in einer Ansprache mit der Politik der
schwedischen Regierung gegenüber Finnland und führte u . a .
aus , daß diese Politik durch die internationale Lage diktiert
worden sei . Der Minister ging dann näher auf die Stellung
der Westmächte ein und verbarg nicht , dah Schweden den Ein¬
druck haben muhte , dah ihr einziges Interesse in der Aus¬
weitung der Front gegen Deutschland lag . Ab -
ichliebend erklärte Domoe . dab die vordringlichste Aufgabe für
Schweden augenblicklich darin läge , Finnland mit allen
Mitteln in seinem Aufbauwerk zu unter «
stützen .

Stabschef Lutze bei den Gefechtsvorposten
Bon alten SA .-Kameradeu besonders herzlich begrübt

Es mag den „ frontreisenden " britischen Plutokraten
vorbehalten bleiben , weit hinter der Front zu früh¬
stücken und den Donner der Kanonen aus der ycrne 3U
vernehmen . Die führenden Männer des Erobdeutschen
Reiches , soweit sie nicht selbst den feldgrauen Rock tragen
können , nehmen es ernster mit ihren Frontbesuchen . Sie
sind ihnen Sinnbild unserer Volksgemein¬
schaft und keine schauspielerischen „ Heldentaten .

Die Frontreise des Stabschefs der SA . . Viktor Lutze ,
galt den Männern des Vorfeldes , eines Abschnittes , der
feit Kriegsbeginn eine besondere Bedeutung bat . . an dem
kein Tag ohne Artilleriefeuer vergeht . So schossen die Franz¬
männer schon am frühen Morgen , als der Stabschef , tn
besten Begleitung sich auch der Gauleiter und Reichsstatt¬
halter R ö v e r - Oldenburg befand , im Vorfelde emtraf .
ihre „ Ehrensalven " über die Grenze , und der Stabschef
batte Gelegenheit , das schnell und sicher einsetzende Vergel -

tungsfeuer unserer Artillerie zu beobachten . Da waren die
Artilleristen nicht wenig erstaunt , als aus dem Laufgraben
der Stabschef in der Feuerstellung auftauchte . Einer meinte
lachend : „ Wir werden denen da drüben schon was beruber -
schicken . Stabschef !"

Viele Stunden lang ging es nun durch di e v o r -
dersten Gräben , aus denen die feindlichen Stellungen
gut zu erkennen waren , vorbei an Maschinengewehrnestern ,
Beobachtungsständen und Unterständen . Überall erkundigte

sich der Stabschef nach den persönlichen Verhältnissen der

Soldaten . Auch die Unterkünfte , bie im Vorfeld den Um¬

ständen entsprechend manchen Verzicht verlangen , wurden

eingehend bestchtigk .
Am frühen Nachmittag sucht « der Stabschef den Hastvt -

verbandsvlatz einer Samtatskomvaine auf Er verweilte

dort einige Zeit bei den . verwundeten Soldatmi . Und es war

nickt selten , dah er einen alten SA . - Kameraden

traf . Sn jeder Krankenstube trat mit dem „Stabschef die

Freude ein . Lange hielt er die Hande der Manner die ihr

Leben einsetzten , und lebem einzelnen sprach er ferne An¬

erkennung für tapfere Leistung aus . Von 18 Verwundeten ,

die der Stabschef besuchte , gehörten 17 der SA . an .

„ Ich kann es gut verstehen , was es heißt . mit kranken

Gliedern hier liegen zu müssen : denn beute cor . 24 Satiren

lag ich selbst verwundet rn einem Lazarett bei Verdun .
Das sagte der Stabschef einem lungen . Leutnant — Sturm «

führet der SA . — der . nach seinem größten Wunsch befragt ,
antwortete : „ 9tur bald wieder zur Truppe !

Von fünf Soldaten der Standarte „ Feldherrnballe
"

.
die bei einem Stohtruppunternehmen verwundet waten ,
lieh sich der Stabschef « das Unternehmen tn allen Einzel¬

heiten schildern . Mit sichtlicher Freude horte er von der

Einsatzfreudigkeit seiner Männer und ihrem Wunsch . Nur

schnell wieder zur Truppe .
Günther Weber .

128 llSA . - Schiffe angehalten
Washington , 19 . März . ( Funkmeldung .) Wie das Staats¬

departement bekannt gibt , sind vom 1 . September 1939 bis
15 . März dieses Jahres 128 amerikanische Schisse zwecks
Prüfung von Papieren ober Labung angehalten worben , unb
zwar hielten die Englänber 108 , bte Franzosen 16 an . Von
Oktober 1939 bis Mitte März 1940 mutzten 61 USA .-Schiffe
zwangsweise Gibraltar anlaufen . Die am Montag ausge¬
gebene Liste ber seit Mitte Februar angebaltenen amerikani¬
schen Schiffe enthält keinen einzigen Fall einer Anhaltung
burch die deutschen Behörden .

Englands Übergriff gegen die „ Hannover
"

New Bork , 19 . März . ( Funkmeldung .) Der amerikanische
Aubenminister H u l l erklärte , nach dem Protest der 21 ameri¬
kanischen Staaten in London wegen des Angriffes auf den
deutschen Dampfer „ W a k a m a " werbe sich ber interameri¬
kanische Ausschutz in Rio be Janeiro mit ber Selbstversenkung
bet „ Hannvve r

"
beschäftigen , bie , wie seinerzeit aemelbet ,

ebenfalls innerhalb ber Sicherheitszone von Engländern an -
gefallen wurde .

Wieder britischer Postraub in Ottasien
Ostasten , 18 . März . ( Oftasiendienft des DNB .) Aus

Singapur wirb wieberum bie Durchsuchung eines javani¬
schen Dampfers burch die Engländer gemeldet . Die für

Deutschland bestimmte Post des Dampfers „ Fushimi
Maru " wurde trotz des scharfen Protestes des Kapitäns

zurückbehalten .

Die täglichen Schiffsverluste
Wt . Nach einer Reuter - Meldung aus Lontum ist der bri¬

tische Dampfer „ Tiberton " ( 5225 BRT . ) bereits einen
Monat überfällig , so dah er als verloren gilt . ,

Der franzo «

fische Dampfer JEao i toi n. c Augufttn ( 3137 BRT . )

ist in der Themse - Mündung nach einer Explosion , gelunfen , bic

französische ,,2ouife Marguerite bet Bishop Rock

auf Grund gelaufen . „ Auf einen Felsen gelaufen Jein soll

nach einer Havas - Melduna der Fischbamvfer „ Seat an der
Nordostküste Schottlands . Der italienische KohleMimpfer

„ Tyna Prirno " ( 4853 BRT . ) ist nach einer Explosion m

der britischen Südostküste untergegangen . Nach einem Zu -

sammenstotz gesunken ist der unter der Flagge von Panama
fahrende Dampfer „ Basra ( 3193 BRT . ) .

Die verheerenden Wirkungen des englischen Krieges für
die holländische Fischerei erhellt aus dem Jahresbericht der

„ Vereinigung von Reedern von Fischerfährzeugen in Wtuiben
Für das Jahr 1939 . Danach befanden sich am 1 . Januar 1939
insgesamt 67 holländische Fischbamvfer in Fahrt , wahrend es
am 1 . Januar 1940 nur noch 21 Schiffe waren . In See¬
fischen muhte Holland zur Deckung des dringendsten Be¬
darfes bereits zu Einfuhren schreiten . .

„ Bulgarien ist neutral und wünscht es zu bleiben "

„ Weitverzweigte Handelsbeziehungen mit Deutschland "

Sofia , 19 . März . Die hiesigen Blätter veröffentlichen
am Montag in grober Aufmachung Erklärungen des bulgari¬
schen Ministerpräsidenten Filoff über die Autzenoolitik Bul¬
gariens . Bulgarien führe , so heiht es u . a „ bis jetzt die
Politik des Friedens , der gegenseitigen Verständigung und
der Annäherung an seine Nachbarn . Die Ausgabe dieser
Politik sei die Befriedung des Balkans . Bulgarien
wolle bei dieser Politik auch bleiben und habe nicht die Ab¬
sicht , die Schwierigkeiten eines Nachbar st aates
zur Entscheidung bulgarischer Ansprüche auszunutzen , weil es
allein eine friedliche Lösung seiner revisionistischen Forderun¬

„ Wir können nicht bis in alle Ewigkeit warten "

Der Prästdent des Allindifchen Kongrestes über di « heuchlerischen Versprechungen der Engländer

„ Verirrte " Engländer in Belgien interniert

Brüssel , 19 . März . ( Funkmeldung .) In der Nähe von
A v e r n haben wiederum zwei englische Soldaten die belgische
Grenze überschritten , wobei sie von der belgischen Eendamerie
verhaftet und interniert wurden . Die Engländer erklärten
„ sich verirrt "

zu haben .

Mailand . 19 . März . ( Funkmeldung .) Der „Resto del
Earlino " hat von dem Präsidenten des in Rangar zusammen -
tretenben Allindischen Kongresses eine Erklärung
über den Kampf Indiens um seine Unabhängigkeit erhalten ,
bie das Blatt auf der Titelseite in grober Aufmachung ver¬
öffentlicht .

Seit Ausbruch des Krieges in Europa , so führt Prästdent
Az ad darin aus . habe Indien von England klare Auskunft
über seine Kriegsziele gefordert , vor allem , ob England , das
angeblich für die Freiheit der Völker kämvfc . Indien die
Unabhängigkeit sicherstellen wolle . Weiter habe
Indien gefragt , ob bie englische Regierung geneigt sei . bas
Recht Indiens auf Selbstbestimmung anzuerkennen und ihm
erlaube , sich eine eigene Verfassung zu geben .

Die Antwort Englands , das angeblich für bie
Stetheit kämpfe , sei gewesen , datz es Jnbien bas Recht auf
Unabhängigkeit nicht zugestehe . v ,

„ Der Zwiespalt zwischen den von England bekannt¬
gegebenen Kriegszielen und dersinngemäßen Anwendung am
Indien ist für 400 Millionen Bewohner meines Landes

sonnenklar " fährt der Prästdent des Allindischen Kongresses
fort . Chamberlain habe keinen Zweifel darüber gelassen . Die
Unabhängigkeit Indiens sei also nicht ein Kriegsziel
Englands .

„ Wenn dem indischen Volk , das ein Fünftel ber
Menschheit barstellt . bas Recht auf ein eigenes Vater¬
land verweigert wird , bann heiht es nichts anderes als
Jnbien zum Narren halten , wenn man von einer „ neuen
Weltordnung " spricht , in welcher die Gewaltherrschaft und
die Ausnutzung abgeschafft sind . Wir haben 22 Sabre ge¬
wartet . aber wir können nicht bis in alle Ewig¬
keit warte n .

"

gen ersehne . Bei der heutigen Lage sei der Stiebe das Kost¬
barste , unb dieser könne allein durch die Politik der Freund¬
schaft gegenüber allen Staaten und durch bte Unterstützung
der Neutralität erreicht werden . Bu lgarten iet neu «
trat und wünsche es auch zu Metben . Es sei des¬
halb auch entschlosten , keinerlei neue Verpflichtungen oder
Bindungen eiruugeben . Die bisherige Politik Bulgariens , so
erklärte der Ministerpräsident weiter , habe positive Ergeb¬
nisse gezeitigt . Bulgariens Beziehungen zu den Balkan -
ländern hätten eine bedeutende Besserung erfahren . Filoff
erwähnte hier den Pakt ber ewigen Freundschaft mit Jugo¬
slawien . den der Verständigung mit der Türkei unb fugte
hinzu , dah sich auch die Beziehungen zu . Rumänien in ber
letzten Zeit sehr gebessert hatten . Augenblicklich sei Bulgarien
bemüht , bas Verhältnis zu . Griechenland zu
bessern . Die Beziehungen zur Sowjetunion wurden
durch die wirtschaftlichen Beziehungen , bte vor kurzem er¬
neuert worben seien , charakterisiert . Die Beziehungen zu
Deutschland und Italien seien die besten . Mit Deutschland
verbinde es seit jeher weitverzweigte Handelsbeziehungen ,
bie sich auch jetzt entwickelten . Abschließend betonte ber
Ministerprästbeni , Bulgarien täte alles , was in seiner Mög¬
lichkeit liege , um sich vom Kriege fernzuhalten . Es sei aber

genügenb vorbereitet , mit allen ihm zur Verfügung stehenben
Mitteln seine Unabhängigkeit unb Freiheit gegen jeden An¬
griff von wo er auch kommen möge , zu verteidigen .

leleti nach Triest ab gereist
Budapest , 19 . März . Funkmeldung .) Der Miniftervräst -

bent Graf Teleki ist in Begleitung seiner Gattin unb Tochter ,

sowie seines persönlichen Sekretärs , am Dienstag nach Trieft

abgereift . Die Reife bat privaten Charakter . Der Minister¬

präsident wird zu einer Unterredung mit dem Duc e ? unb

Graf Cian o Gelegenheit haben .

unb bte Seinen , bie nur aus

Berliner Theaterbrief
Berlin , Mitte März .

rote graue Phantome , nur ihre Sprache hat seltsame Leuchtkraft
unb ilt von unerhörter bramatischer Spannung . Paul Wegeners
Borkman ist berühmt . Er hat bei aller Schlichtheit einen Rhythmus
unb eine Melobie , bie mit bett Illusionen bes lahmen Träumers
blutsoerwanbt finb . Alice Serben ist mit dem verklärten , fast

jenseitigen Ausbruck , ihrem Klang bes Leibes , ber wie von zer -

iistenen Saiten kommt , — bie ideale Erfülltem ! einet dichterischen

Vision . Ebenso großartig Lucie Höflich als ihre ungleiche
Zroillingsschroefter : bie wahrhafte , ins Übermenschliche gesteigerte
Verkörperung herzenskalter Ichsucht . .

— Joch e n Hu t h hat

schon Besieres geschrieben , als bte Komobte „A u f Ent¬

deck u n g sf a h r t "
, die in den Kamtnersptelen unter Paul

Ottos Spielleitung herauskam . Ein junger Forscher ist von so

seltener Dickfelligkeit , dah er nichts von der tieferen Neigung

seiner Freundin , mit der er alle Gefahren im brasilianischen
Urwald geteilt hatte , ahnt , sich nach seiner Rückkehr mit einer

anderen verlobt und erst am Ende , beim Antritt der zweiten

gemeinsamen Forschungsreise sein Herz ^
entdeckte . — 3n . der

Volksbühne feierte Niebergalls hessisches Volksststck Datier ich

fröhliche Urständ . Josef Sieber gewann mit seinem breiten

Shimot , mit falstasiischer Durchtriebenheit und mit einem leisen

Zug von Tragik viel Sympathie für das alkoholische Gespenst

, 3m Deutschen Theater wählte Heinz Hilpert bei seiner
,,König -Lear " -3nszenierung die einfache , große Linie . Sie ist
Synthese , bringt das menschliche Problem auf eine schlichte Formel ,
beschränkt den theatermätzigen Apparat aus Hintergründe , das
realistische Detail aus das Notwendigste . Hilpert betont das Vor¬
zeitig -Sagenhafte der Lear -Welt , indem er wie beim Vortrag
einer alten Mär aus unsichtbarem Orchester Klänge aufrauschen
läßt ( Rudolf Wagner -Regeny hat diese Skalden -Musik geschaffen ) .
Ewald Balser ist die darstellerische Erfüllung dieses Stils . Er

zergliedert Nicht die Hiobs -Gestalt des alten Königs , gibt eine

menschliche Einheit , die alle Voraussetzungen zur tragischen Ent¬

wicklung enthält . Eine kräftige , noch kaum greisenhafte Erscheinung ,
von einer mannhaften Kindlichkeit unb mit einer angeborenen
Würbe selbst im Jammer bes Wahnsinns . Seine Wesenheit zer¬
fällt nicht in ber geistigen Umnachtung , scheint sich vielmehr zu
verklären . — Von einem Stilwanbel bars man auch bei ber Auf¬
führung von Ibsens „ John Gabriel Borkman " im

Schillertheater sprechen . . Walter Felsenstein wendet sich vom
Realismus einer romantischen , überzeitlichen Form zu . Borkman

- ihrer Vergangenheit leben , erscheinen
ihre Sprache hat seltsame Leuchtkraft

Datterich , bas von der Hand ber Natur interessanter ausgestattet
würbe , als bie Braven unb Nüchternen , bie ihn ächten , prügeln ,
einfperren unb ausstotzen . Er gab dem Stücke einen ironischen
und bitteren Reiz , den ber feinere Gaumen hinter bem süßen Ulk
ber Poffengarküche schmeckt . Florian Kienzl .

* Clemens Wilmenrod vom Residenz -Theater wurde für die
Spielzeit 1940 —41 an das Komödienhaus zu Dresden verpflichtet .

* Mikrokopie — bie bedeutsame Erfindung eines Mainzers .
Es ist mehr als ein Spiel des Zufalls , daß im Jahre der 500 .
Wiederkehr der Erfindung der Buchdruckerkunst durch Johannes
Gutenberg wiederum ein Mainzer , Dr . Josef Goebel , mit einer
bedeutsamen Erfindung vor die Öffentlichkeit tritt . Er fand , daß
es mit Hilfe der Photographie möglich würde , Bilder und

Schriften unabhängig von Maschinen und Auflageziffern zu ver¬
vielfältigen . Nach vielen Versuchen konstruierte Dr . Goebel ein
Aufnahmegerät , mit dem in , 15 Minuten 100 Seiten eines Buches
von normalem Format festgehalten werden können . Die Aus¬
nahmen erfolgen reihenweise auf einem Planfilm , ber im Ein¬
vernehmen mit dem Deutschen Normenausschuß auf 9 :12 festgelegt
wurde , als der gebräuchlichste Maßstab für die Verkleinerung
wurde 1 :20 bestimmt . Dr . Goebel tarn auf den Planfilm , weil er

gegenüber dem Rollfilm wesentliche Vorteile hat . Seiten laffen
sich bei der Reproduktion ober beim Kopieren schneller auffinden ,
der Film wird mehr geschont als es beim Auf - und Abspulen
möglich wäre , der Raumbedarf des Planfilmes ist geringer , außer -
bem ist bie Wiebergabeapparatui beim Planfilm , bem Mikro -

kopierverfahren , wesentlich billiger als bei ber Verwendung von

Filmrollen . Mehr als 100 Buchseiten können auf einem Filmblatt
tn der Größe von 9 :12 wiedergegeben werden . Ein besonderes
Tischlesegerät , besten serienweise Fabrikation schon vorbereitet ist ,
ermöglicht cs , Druckseiten , Notenblätter , Handschriften , Bilder

form - und farbgetreu wieberzugeben . Die kulturellen unb kultur¬

politischen Auswirkungen bieser Erfindung sind von großer Bedeu¬

tung Forschern wird es möglich sein , Archivmaterial , kostbare
Handschriften , Drucke und anderes mehr in ihrem eigenen Besitz
und in ihrem Arbeitszimmer zu ständiger Verfügung zu haben .
Wertvolle Originale werden jedermann zugänglich . Diese

Erfindung macht es möglich , ein paar tausend Bände in einer

Schreibtischschublade unterzubringen , sie vermag der wachsenden
Raumnot der Bibliotheken zu steuern und

"
hie Archivierung , zum

Beispiel bei den Tageszeitungen zu erleichtern . Die Mikrokopie
will bas Buch nicht verdrängen , sondern die Büchereien durch das

getreue Abbild unerreichbaren IMsren Schrifttums ergänzen .

Aunftfälscher Marwitz
Das Landgericht München I verkündete bas Urteil gegen bett

wegen Betrugs angetlagten Kunsthänbler Herbert Marwitz
aus Frankfurt o . M . Es lautete wegen vier Fällen bes befonbers
schweren Betruges auf fünf Jahre Zuchthaus , abzüglich drei
Monate Untersuchungshaft,ferner auf fünf Jahre Ehrenrechtsver -

luft und Verbot der Berufsausübung auf bte Dauer von 5 Jahren . '

In bett Urteilsgrünben heißt es , bas Gericht habe in erster
Linie bte Frage klären müssen , ob bte Kunstgegenstände echt seien .
Maßgebend hierfür seien die Sachverständigengutachten und das
Gericht müffe den Sachverständigen den Dank aussprechen , daß
sie mit bewundernswerter Sorgfalt und unter Zuhilfenahme
ihrer reichen Erfahrung und ber Mittel bet mobertten Wissenschaft
Gutachten abgegeben hätten , über bie es keinen Zweifel geben
könne . Die weitere schwerwiegende Frage sei gewesen , ob der
Angeklagte gewußt habe , datz es sich um Fälschungen handelte .
Auch diese Frage sei durch das Beweisergebnis restlos zu
ungunsten des Angeklagten geklärt worden . Der Tatbestand bes
besonbers schweren Betrugs sei gegeben , weil Marwitz nicht bavor
zurückfchreckte , das aus nationalem Idealismus erwachte Interesse
für altgermanische Kunst in selbstsüchtiger Weise auszunützen . Der

"

erste der unter Anklage gestellten Betrugssälle bezieht sich auf die
sogenannte Gotische Adlerfibel aus Klimkovice in
Mähren , die angeblich aus der germanischen Völkerwanderungs -

zeit stammen jollte und die zu einem Preis von 42 000 RM ver¬
kauft wurde , während sich später herausstellte , daß fie gefälscht
war . Ein weiterer Betrug betrifft die „ Goldene Scheibenfibel
aus Eerstheim im Elsaß "

, die gleichfalls aus der germanischen
Völkerwanderungszeit herrühren sollte . Hier erfolgte der Erwerb
für 25 000 RM . Auch diese Fibel erwies sich später als gefälscht .
Es folgt bann ber Betrug mit bem sogenannten „ Scramasax "

,
einem angeblich aus ber Langobardenzeit stammenden Schwert .
Marwitz , ber wußte , daß ber Scramasar eine Fälschung rogj , ließ
sich gleichwohl einen Kaufpreis von 6500 RM dafür bezahlen .
Schließlich handelt es sich noch um den Betrug mit dem „Schatz¬
sund von Scirak "

, einem altgermanischen Goldschmuck . In diesem
Fall ist dem Käufer ein Schaden von 18 000 RM entstanden .
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Warum wird am meisten die ECKSTEIN Nr . 5 ver¬
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Tabakgüte auf unnötige Verpackungskosten ver¬

zichtet wird . Und auf den Tabak kommt es an !
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Segen der Erde

Wichtige Kriegsaufgaben der Sartenbautreibenden und

Kleingärtner

Der Verbrauch an,Gemüse bat in den letzten Monaten

einen gewaltigen Aufstieg erfahren und es ist ju erwarten ,

haft sich die Nachfrage weiter erhöhen wird . . Der gesund¬

heitliche Wert des Gemüseverzehrs ist unbestritten und es

muft gerade während der Kriegs zeit alles geschehen , den

Gegen der Erde unserer Volksernahrung nutzbar zu machen .

Die Erzeugnisse des Gartenbaues ergänzen unseren Kuck ^ n -

xettel auf das wertvollste , einer Entwicklung , der übrigens

itfion vor dem Kriege seitens der ^ Erzeugung eine besorchere

Beachtung geschenkt wurde . Die Forderung der Zukunft an

den Gartenbau formulierte Reichsfachwart Bo ettnet mte

folgt1 Möglichste Steigerung der Erzeugung durch Steigerung

des Anbaues bei möglichst bescheidener Vergrößerung ^ ei ia

nur beschränkt verfügbaren Anbauilachen . Dieie Forderung

gilt aber nicht allein für die beruflich tätigen . Gartenoau -

tteibenden . Auch die Kleingärtner in den Städten sollten

sie rieh zur Richtschnur nehmen ... Ihnen , ist wertvolles Land

anvertraut , aus dem Re den Höchstmöglichen (Ertrag heraus »

wirtschaften müssen . Jedes Fleckchen Erde diene der E .r -

seugung von Nahrungsmitteln . Der schone Blumenflor , in

Friedenszeiten der Stolz des Kleingartenbesitzers . muft in

Kriegszeiten hinter den Nutzpflanzungen Lurucktreten . Kein

Quadratmeter Land darf ungenutzt bleiben So tragen auck

hie Kleingärtner dazu bet , Englands Blockadevoliiik einen

weiteren Schlag zu versetzen . Wer wird abseits stehen wollen

in unserem Lebenskampf ? » •

nnsgezeichntte

fkms werden sthlvollen , zeitraubenden Reibens an »

unter sich . . . erzählen
sich jetzt viel von einet
neuen Methode , die bei ®
Säubern der Berufs - mü >

die schmutzigen , settigenund öligen Kittel , Jacken , Schürzen .
Hose » usw . einfach in heißer » « - Lösung eingeweicht , m jt INI

nachgekocht und gründlich gespült ! Alle , die dieses billige
und schauende Verfahren erprobte » , lebten etz begej - erü

— „ SB . 6 .“ ist ebenfalls verdunkeluugsvflicktig . Zu
allen Räumen und Rebenräumen , die der Verdunkebungs -

pflicht unterliegen , gehört selbstverständlich auch das . . .W . E . .
Doch eines Tages batte die Polizei festgestellt , datz in einem
Hause dieser stille Ort recht helles Licht ausstrahlte . Das

ging natürlich nicht : der Hausbesitzer wurde .zur Rechenschmt
gezogen und vor Gericht gestellt , wo sich indessen heraus »

stellte , daß nicht der Hausbesitzer , sondern eine Mieterin die
Verdunkelungssünderin war .

— Der Reichssender Frankfurt an den Feiertagen . Aus
dem Osterprogramm machen wir unsere Leier auf . folgende
Sendungen aufmerksam : Ostersonntag : 9 .45 Uhr . .Gläubiges
deutsches Herz

"
, eine Stunde der Feierlichkeit .und Besinn¬

lichkeit nach einem Manuskript von Walter Gattke . Um
10 .30 Uhr kommt in einem „ Festliche Konzert Musik MN
(Srieg und TschaikowIkii Ni Gehör . „ Erne seltsame Geschichte
aus dem Osterhasenland

^ um 15 Uhr wird vor allem die
jüngsten Hörer erfreuen . „ Das Gesicht des helltscken Men¬
schen " behandelt die Sendung um 15 .30 Uhr . Eine feier¬
tägliche Hörfolge mit Musik „ Bon der Schönheit der Natur
und den Pflichten des Herzens " kommt am Ostermontag um
9 .30 Ubr zur Sendung . Um 10 .25 Uhr folgt eine Aufführung
der komischen Over „ Der Holzdieb " von Heinrich Marchner
Uber das fröhliche Völkchen der Odenwaloer wird um 15 .80
Ubr berichtet .

Musik - und Vortragsabende
* Der Nassauische Verein für Naturkunde veranstaltete seinen

letzten Vortragsabend in diesem Winter . Studienrat Schmidt ,
Mainz , sprach an Hand von Demonstrationen und Experimenten
mit Lichtbildern über d i e mikroskopische For ^ chung
auf neuen Wegen . Die Durchlichtbeleuchtung mit künstlicher
Steigerung durch Färbung mit einem Farbstoff oder mehreren
Farbstoffen ( Safsramin und Alizarin zum Beispiel ) hat , wie an
Beispielen gezeigt wurde , gewaltige Ergebnisse erzielt , die die
feinste Darstellung von Einzelheiten im Zellenbau , im Blutkreis¬
lauf , bei Krankheitsbildungen , bei Muskeldewegunoen usw . bieten .
Die Rekonstruktion von Lebensoorgänaen läßt sich durch die
Mikrophotopie , erstaunlich weit ermöglichen , indem die Dunkel¬
feldbeleuchtung die Unterschiede noch klarer hervorhebt . Außer
dem gewöhnlichen Licht sind andere Lichtarten zur Verwendung
gekommen , vor allem das polarisierte Licht , mit dessen Hilfe die
Aufnahmen noch verfeinert wurden . Das ultraviolette Licht hat
sich ferner als äußerst wirkungsvoll hinzugesellt . Die zahlreichen
Beispiele verdeutlichten (Fluorescenzmikroskopie ) aufs anschaulichste ,
was auf diesem aufschlußreichem Gebiet bisher geleistet wurde ,
praktisch anwendbar für reine Forschung , Medizin , Bakteriologie u . a .

68iäbriger Angeklagter aus einem rbeinhefstschen Ort erhielt
von der Strafkammer wegen Betruges in drei Fallen unter
Berücksichtigung seiner bisherigen Unbestraftheit eine ..Ge¬

fängnisstrafe von drei Monaten . Durch 141 echten .Geschäfts¬

gang war et in Schulden geraten . Um sich Kredit zu ver¬
schaffen . spielte er sich als den vermögenden Mann mit er¬
heblichen Außenständen auf . Zechbetrage beglich er nut un¬

gedeckten Schecks , die er höher ausstellte als der fällige Be¬

trag . um so noch zu Bargeld zu kommen .

— Für das Milchsparen im Landhaushalt ist maßgebend ,
daß . wenn Eigenverbrauch und Verfutterung von Vollmilch
in den landwirtschaftlichen Betrieben zusammen tun 2 Mil¬

liarden Liter sinken , wir dadurch 80 000 Tonnen Butter ge¬
winnen . was etwa unserer friebensmaBtgen Butter entfuhr
entspricht . Wird in jedem Landhaushalt täglich ein Liter
Vollmilch weniger verbraucht , so ergibt dies bereits in
Eroßdeutschland einen freiwerdenden Milchertrag von rund

1 .6 Milliarden Liter Vollmilch . Viele Landfrauen werden

von jetzt ab . wie die Hausfrauen , in der Stadt , auf ent¬

rahmte Frischmilch oder Buttermilch zuruckgretfen statt wie
bisher auf Vollmilch . In vielen bäuerlichen Haushaltungen
gibt es die Möglichkeit , zur Ziegenmilch auszuweichen , um
dadurch Vollmilch einzusparen . Je mehr Vollmilch eingespart
wird , je eher wird Englands Plan her Fettblockade zunichte
gemacht .

— Kriegsleistungskampf der deutschen Studentenschaft .
Im Anschluß an die Leistungskämpfe der deut,chen Studenten¬
schaft . die seit Iahten im Rahmen des Retcksberufswett -

kampfes aller schaffenden Deutschen , durch geführt wurden ,
hat der Reicksstudentenf übrer mit Wirkung vom . 1 . Marz
1940 den Studenten -Wissenschaftseiniatz gegen die Feind¬

staaten zum studentischen Kriegsletstungskarnm erklärt .

— Krankenpflegedienst vor dem Medizinstudium . . Allen

Abiturientinnen und allen wehruntauglichen Abiturienten

ist vor Beginn des Medizinstudiums die Ablegung .eines

Krankenpflegedienstes von drei Monaten vor geschrieben .
Die Einweisung in die dafür in Frage kommenden Kranken¬

anstalten erfolgt nur über die Fachgruppe Volksgesundheit

der Studentenführung derjenigen Universität in der an¬

schließend das Studium begonnen werden soll Die Ab¬

leistung des Reichsarbeitsdienstes bet Abiturientinnen bzw .

des Ausgleichsdienstes bei wehruntaugllchen Abiturienten

hat vorher zu erfolgen .

— Der Miinnergesaugverein „ Germania " hielt feine

Jahresversammlung ab . . Vereinsfuhrer Josef 6 <6mt11

stellte fest , daß der Verein im abgelaufenen Lahr anläßlich

eines Konzertes und bei dem Wertungssingen des Kreises

bedeutende Erfolge errang . Die anschließenden Berichte er¬

gaben ein gutes Bild und zeigten , das auch die finanzielle

Sette in bester Ordnung ist . Bei Ausbruch des Krieges wurde

die Proberätigkeit vorübergehend eingestellt , .bald aber

wieder aufgenommen . In Vertretung des bisherigen Chor -

meisters Josef Weckbacher leitet Kretschormetster Otto

Trillhgase den Chor . Neuwahlen finden wahrend des

Krieges nicht statt .

— Wiesbadener Künstler im Rundfunk . Münchners

komische Over „ Der Holzdieb
" kommt am Ostermontag um

# A B C
Magdeburg st raße

Wenn wir von der Mosbachet Straße her durch die
Mattinsthaler Straße gehen und von ihr «ms geradeaus
wettet über die Hindenburgallee . so kommen wir zur Magde -

burgstrahe . die sich im sanften Bogenansatz abwärts senkt , um
sich lenieits der Fritz - Kalle - Straße im Ansatz eines Feldwegs

zu verlieren . (Einige Villen stehen zu beiden Seitm . Wil¬

helm Gottlieb Magdeburg , als Sohn eines nassauischen
Amtmannes zu Hachenburg im Jahre 1801 . geboren , roar zur
Vormärzzeit ein treuer Diener seines Fürsten , und kluger
Diplomat , der 1822 bei der General - Domanendirektton ein »

trat und bereits neun Jahre später Regierungs - Commissar

war . Er wurde später Regierungsdirektor und Geheimrat
und 1842 Präsident der Eeneral - Steuer - Dlrektion und der

Zoll - Direktion Schließlich bewirtschaftete er ledock sein Gut
Weilnau bei Wicker unweit von Hochheim und hat als

Direktor des Vereins für Landwirtschaft dem Bauernstand
viel geholfen . Als Vertreter der Regierung hatte er seiner¬

zeit bei der Eisenbahn - Commission in Wiesbaden zu den
Personen gehört , welche die Erbauung der . Taunnsbabn der

Zeit nach einer der ersten in Deutschland ins Leben getrete¬
nen Eisenbahnunternehmen , für höchst wichtig , erachtet und
alle Schwierigkeiten , womit das Projekt , zu kämmen hatte ,
mit anerkennenswerter Zähigkeit überwunden . So
lesen wir in einem Nachruf auf diesen charakterfesten Mann ,
der am 6 . März 1875 zu Wiesbaden starb .

Und nun nächstens zur Mainzer Straße .

iolksgesund -

1 fein .

die den

Mit dem neuen Frühjahrshut . . .

Setz einer Frau ein Taubenhaus aufs Haupt ,
ein Schiff , ein Waldhorn — wenn Re glaubt ,
es fei zur Zeit modern ,
so trägt fie s gern .

Merkt auf : es war einmal ein Damenhut .
der wollte nichts als Hut fein . Gut .
Ach. heute schämt der sich
ganz fürchterlich !

während die Leiterin des Schwesternausichusses
Reichsfrauenführerin und die Leiterin der Reichsh ,
fchaft die Entwicklung und den Einsotz . dieser im Vol ---------
heitsdienst fo wichtigen , aber oft unter,Sagten Berufsgruvven
schilderte . Einen umfassenden Überblick vermittelte Dr .
Eonti den Mitgliedern des Sachverständigenbeirats über
Len getarnten Sektor der parteilichen und staatlichen Eemnd -

heitsfuhrung . Die Bilanz der ersten Kriegsmonate auf ge -

sundhAsvolitischem Gebiet ist erfreulicherweise überaus
3ftr i eoen stellend .

Volks gesvndh eit im Krieg

Vkne zufriedenstellende Bilanz der ersten Monate

I Der Reichsgesundheitsführer Staatssekretär Dr , Cont i
[ hattd die Mitglieder des Sachverstandmenbeirates für Volks -
I gksundheit in der Reichsleitung der NSDAP , zu einer Ar -

veitstagung . nach München berufen , um Berichte . über die

bisherige Arbeit entgegenzunehmen ferner um in diesem
Kreise die wichtigen Gegenwartsprobleme auf dem Gebiete

i der Volksgesundheit zu erörtern und richtungsweisende An -

i ordnungen zu erteilen . Zunächst wurde ein Einblick tn die
I gefundheitsvolitischen Maßnahmen bei der Rückführung der
I Wolhpniendeuischen gegeben . Sie haben dank der vorbild -

I licken ärztlichen Organisation ein sehr ..gutes Ergebnis er =
I zielt . Es schlossen sich Berichte der Zahnarzteschaft , sowie der

[ Dentisten über die Sicherstellung der Zahnbehandlung unserer

| Zivilbevölkerung während des Krieges an . Zur E r -
t fläbtungsftage konnte die . Feststellung getroffen wer -

[ den , daß die Ernährung einschließlich der Vttamin -Versor -

gung die Erhaltung der Volksgesundheit gewährleistet . Im
'

ZMmmenhang mit dem Ernährungsproblem stand auch der
Bericht über den tierärztlichen Einsatz . Die besonders aus
dem Heilvraktikergesetz sich ergebenden Angelegenheiten der

Staktikerschaft
wurden ebenfalls besprochen . Von der

savothekerschaft . der Fachgruppe pharmazeutischer 2n -
- ditztzcie und dem Reichsdrogistensührer wurde dann der auaen -

Stabtbegeben6eitcn . Zutrauliche Blaumeisen ,
■ gut überstanden haben , können von den Be -

siichern
'

des Nordfriedho,es beobachtet werden . Sie vickcn

das Futter aus den Sanden der Menschen . — In der Fried¬
richstraße rutschte auf regennassen . Pflaster eine Frau aus

und erlitt bei dem Sturz einen Knochelbruch am linken Fuß .
Man brachte die Verunglückte ins Krankenhaus .

— Wiesbadener Gerichtsurteile . Wieder hatte sich ein

Jude , der Sofias Erteschik . vor der Strafkammer wegen
Devisenvergehens zu verantworten . Die Zollfahndungsstelle

an der Grenze kam dahinter , daß der Angeklagte der tut eine

Judenfamilie Umzugsgut abiertigte Gemälde
^

Schreib¬

maschinen und andere Sacken tm Werte von 10 000 RM bei -

vackie . die er für das Geld seines tm Auslände lebenden

Bruders gekauft hatte . Für eine andere indische « anttlte

taufte er Photoarttkel tm Werte von 120 RM und versteckte

fte in den Möbeln . Alle diese Sachen fe6ltenJ .naturh6 tn

der Zolliste . außerdem war darin ein neuer Eissckrank als

alt angegeben . Der Jude erhielt , wegen ,
versuchten Vergehens

nach § 57 des Devisengesetzes eine Gefängnisstrafe von ackn

Monaten , ferner Geldstrafen , von 3000 . 300 und 200 RM .

Die beschlagnahmten Gegenstände werden eingezogen . — (Ein

Sins darf er nicht fein , eins aOefn :
ein Schutz und Schirm des Schopfs ,
ein Kleid des Kopfs . . .

Mit einem Wort : ein Hut . . . Sonst alles , was
man will : ein Lampenschirm , ein Faß .
ein Turm , ein Haufen Heu .
etn Spiegelei . . .

8M "

und nicht mal so . mal fo . . .

Wie froh , daß über unserer Männlichkeit
Kein letzter schrei der Mode schreit !
Uns fiel das beiTre Los : .
wir zählen bloß !

Joachim Lange .

Stand der Ärzneimittsloersorgung umriffen .
die Leiterin des Schwesternausschusses bet der

. . . ~ ~ ^ hebammen »

373 Wg .
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egcnbeit des
llen Stellender an aideutscken Infanteristen anerkennen ,

das Niemandsland beherrscht .
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Die tausendjährige Straße
Roman von Ernst Zahn

nehmen nicht nur erfolgreich abgcwebrt . sondern den <ieind

völlig geschlagen . Unsere eigenen Verluste be «

trugen zwei Verwundete .
Einmal mehr muhte der Feind die Überlegenheit des

Selbst Engländern fällt die unverfrorene Heuchelei
yirer Diplomaten und Politiker mit dem Schlagwort
vom „ Bruch heiliger Verträge und Versprechen “ auf
die Nerven . So konnte man in der „ Action “ ,
London , Nr . 167 , 5 . Mai 1939 , lesen :

„ Versprachen wir nicht , Ägypten zu verlassen ,
ohne daß wir auch nur die Absicht gehabt hätten , das
zu tun zu der Zeit , als wir unser Versprechen abgaben ?

Haben nicht die Franzosen bei allen Göttern ge¬
schworen , daß sie keine Absichten hätten , die Unab¬
hängigkeit Marokkos anzutasten ?

Diejenigen , die im Glashause sitzen , sollten nicht
mit Steinen werfen ! "

Nur mit Vertragsbrüchen hat sich England ein
Viertel der Welt zusammengeräubert . Ausgerechnet
sie wollen dem deutschen Kampf um Freiheit , Ehre
und Recht mit der Phrase vom Wortbruch begegnen l

Die ganze Geschichte Englands
ist ein einziger Wortbruch .

zum «Ereignis , wenn ein mit
Maizena zubereiteter Brei , ein

S
'uööing , eine Suppe oder eine
er vielen Maizena - Gbst - an »

' Süßspeisen zu erwarten ist . Die
rllaizena - Speisen Jin » feoesM #
» je freudige Überraschung Oee
Kindes . Sie Jin » nicht nur so
schmackhaft , sonöern vor allen »
nahrhaft , leicht verSaulich an »
bekömmlich . ♦ ♦ ♦ ♦ ♦

Liebe Mutter , üas feit über 70 Zähren bewährte
Kindernährmittel Maizena für Sie - lasche , für » en
Brei , für » en Pudding ist in allen Kolonialwaren »
geschälten gegen die Kreuzabschnitte Oer Reichsbrot¬
karte erhältlich . — Rezepte liegen jedem Paket bei .

Hochwasserschäden in Ungarn
Budapest , 19 . März . Die Schneeschmelze führte in

Ungarn zu Überschwemmungen . -Der Wasserstand der Donau
erreichte am Montagmittag bei Budapest eine Höhe , wie
sie seit 70 Jahren nicht mehr gemeffen wurde . Von den
Dampsschiffahrtsstationen und Lagerschuppen ragen nur
noch die Dächer aus dem Wasser hervor , auf dem gewaltige
Eisschollen treiben . In Neu - Pest bat die Donau einen
Damm durchbrochen . In der Provinz , die durch das
Hochwasser erheblich mehr zu leiden hatte , als die Haupt¬
stadt , kamen drei Personen in den Fluten um . Eine
ganze Reibe von Brücken und Gebäuden sind eingestürzt .
Vielfach muhte Militär zur Hilfeleistung eingesetzt werden .

Schweres Bergwerksunglück in USB .

73 Tote . 100 Verletzte

New Bork , 18 . März . In einem Bergwerk in Llairs -
oille ( Ohio ) ereignete sich am Samstag eine Kohlen¬
st a u b e r v l o s i o n . die furchtbare Folgen hatte . 73 Berg¬
arbeiter . die infolge der Explosiion verschüttet wurden ,
wurden am Montag als tot aufgefunden . 100 Bergarbeiter
konnten gerettet werden . Sie haben alle Verletzungen
davongetragem

Husarenstück deutscher Infanterie
Französischer Angriff abgeschlagen — Feind verlor Tote und Gefangene

Schritt für Schritt zieht er sich kämpfend zuruck . Mit einem
Male ist der Wald zu Ende . Der Feind muh auf die offene
Lichtung hinaus Schon dämmern unsere ME s ihren Totem
gesang . Prächtig , wie jeder einzelne Mann sich
schlägt . Rechts , abseits gestaffelt , hat ein Schutze das ME
über das Knie gelegt und feuert wild in die 40 . 50 , 60 und
mehr Franzosen , und die übrigen Feldgrauen um Leutnant
Roser zielen mit eisernen Nerven , wie auf dem Sckießstand .
llber Kimme und Korn auf den türmenden Feind . Noch
einmal versucht der Gegner , den Rückzug zum . Stehen zu
bringen , um den an und für sich bereits gescheiterten An¬
griff noch einmal aufnehmen zu können . Ein feindliches
MG soll in Stellung gebracht werden , aber da ist schon em
bayerischer Unteroffizier da . 3Jlit der Maschinenpistole
knallt er den Mann am ME ab . In die Stirn getroffen
bricht der Franzose blutüberströmt zusammen .

Die Schieberei hat deutsche Kameraden herbeigeholt .
Ein Spähtrupp , der auch im Niemandsland unterwegs war ,
bat den flüchtenden Feind umgangen und nackt rbn von der
linken Flanke . Unsere Infanteristen leisten ganze Arbeit .
Vollkommen geschlagen ist der Feind .

Fünf Tote fallen in unsere Hand , sechs Verwuichete
und zwei Unverletzte müssen den Weg in die Gefangenschaft
antreten . Daneben wurde eine ganze Reibe von Walten er¬
beutet . Auf dem Wege zum Gefechtsstand beruhten uns die
Gefangenen von ihrer Aufgabe : „ Ausgesuchte
Männer der Kolonialinsanterie . die zu diesem
Unternehmen zulammengezogen waren und eine Elite -
truppe darstellen . batten den Auftrag , im Rahmen emer
gewaltsamen Erkundung Gefangene zu macken . Um Mitter¬
nacht war der Zug in Stärke von mehr als 60 Mann aus
der Bereitstellung bereits aufgebrochen .

"

Jbr Hinterhalt wurde ihnen zum eigenen Sßerbangnts .
Eine Handvoll deutscher Soldaten unter der , Führung eines
jungen Offiziers hat ein grob angelegtes feindliches llnter -

Ein bemerkenswertes . . Jagdjubilaum
" feierte kürzlich her

Jäger Rjabufchew aus Wilelsk ( Weißrußland ) 2m Saufe
seiner 25jährigen Jagdtätigkeit bat der „ Jubilar , über
1000 Pelztiere aller Arten erlegt , außerdem 27 Wolfe 19
Bären und 4 Wildschweine . Die Pelztleriagd ,ist vor allem

auch in Sibirien zu Hause . So bat der nun , 6oiabrrge Jager
Maitakow in Mysobsk am Baikal - See allem nicht weniger
als 68 Bären zur Strecke gebracht , davon sechs , rm , Jahrs
1938 . Der älteste Jäger der Sowjetunion lebt tn Duschak
( Turkmenistan ) , der trotz seiner 105 Jahre immer noch be¬
geistert seinem Äagdberus nachgebt .

Seltsamkeiten

Den Weltrekord im Zählen hält der Chicagoer Anwalt
T , Geoffreys . Er hat es fertiggebracht , auf Grund einet
Wette die Zahlen von 1 bis 24 846 hintereinander aufzu¬
sagen . Dann schlief er ein . t _

Belgrad ist die varlamentreichste Stadt der Wett . Es
hat vier Parlamentsgebäude : das älteste ist in ein Dolks -
kino umgewandelt , das jüngste seit Jahrzehnten im Rohbau
fertig , aber immer noch unvollendet . __

Hawaiisch wird heute nur noch von 3000 Menschen ver¬
standen . von 220 gesprochen .

Zwei Bolksschädlinge hingerichtet . Am 16 . März 1940
ist der am 2 . Oktober 1890 in Willkassen , Kreis Lötzen . ge¬
borene Heinrich Mickalowski hmgerichtet worden , den
das Sondergericht Königsberg ( Preußen ) als Volksschäd -
ling zum Tode und zum Verlust der bürgerlichen Ehren¬
rechte auf Lebenszeit verurteilt hatte . Mickalowski . . ein
asozialer Mensch » der schon 26tnal vorbestraft ist . mißbrauchte
die Hilfsbereitschaft der Ehefrau eines zum Heeresdienst
Eingezogenen zu schweren Betrügereien , gab stch dabei als
hilfsbedürftiger Polenflüchtling aus und erweckte bewußt
den Anschein , als ob die Flüchtlinge keine staatliche Unter¬
stützung erhielten , sondern aufs Betteln aimewiesen seien . —
Ferner ist am gleichen Tage der am 24 . November 1895 in
Erünsließ ( Kreis Neidenburg ) geborene Gustaf P ö r s ch k e
bingerichtet worden,den das Sondergericht Königsberg in
Preußen als Volksschädling und Gewaltverbrecher zum
Tode und dauerndem Ehrverlust verutteilt bat . Pörschke ,
ein schwer vorbestrafter Gewohnheitsverbrecher , der im
Oktober 1939 aus der Strafhaft entwichen war . verübte in
der Folgezeit unter Ausnutzung der Kriegsverhältnisse
32 Einbrüche . Bei einer ihm drohenden Festnahme sckoß er
auf seine Verfolger , auch bei seiner endgültigen Festnahme
versuchte er . auf die Kriminalbeamten zu schießen .

68 Bären von einem Jäger erlegt . Die Sowjetunion
ist nicht nut das Land mit den größten Jagdgebieten , es
ist neben Kanada auch das velztierreichste Land der Erde .

der Gedanke , daß ganz ähnlich Reding jüngst zu ihr ge¬
sprochen , und sie hätte beinahe aufgelacht .

„ Fragt uns nur nach
"

, eiferte Josef . „ Der Vater hckt
uns Brüdern ein schönes Geschäft übergeben . Wir haben
keine Sorgen . Und es ist schön am See von Stalden . Es
würde Euch sicher gefallen .

"

Sie folgte seinem Gedankengang und erinnerte sich
wieder der Unabhängigkeit , die sich ihr hier gleichsam bot .
Sie rekelte sich auf der Bank und rief sich auch das ins Ge¬
dächtnis zurück , was ihr daheim mißfiel und von dem sie stch
hätte befreien mögen . „ Ich mutz mich bewegen können "

,
fuhr sie mit leiser , fast drohender Stimme weiter . „ Ich muß
jemand sein , aber nicht wie hier , wo man gafft , weil ich
schöne Beine habe , wo ich mir wie eine Schaüfensterreklame
vorkomme ." '

„ Ich würde Euch immer in Ehren halten und sorgen ,
daß andere es tun “

, erwiderte Walker , und es klang so ehr¬
lich und bewegt , daß es auch Faustina zu Herzen ging . Sie
empfand zum erstenmal Achtung und Vertrauen zu ihm .
Zum ersten Male auch erwog sie ernstlicher den Gedanken ,
ihm nach Stalden zu folgen Aber noch immer wat ihr das
Ziel , Skalden , mehr als erselbst . Und im Nebel dieses Ziels
stand immer noch ^ lleding . Sie wußte nicht wie , noch warum .

„ Ich bitte Euch , werdet meine Frau
"

, bat in diesem
Augenblick Josef Walker laut . Er war gekommen , das zu
sagen . Mit Willen und Ungeduld . Aber jetzt sprach er das
schlicht und demütig und war dabei erstaunt , wie rasch er
Gelegenheit bekam , es zu sagen .

„ " . Nach einmal zögerte Faustina . Noch einmal sprang
Widerwille in ihr auf .

„ Sagt nicht nein “
, bat Walker dringender .

Sie war auch jetzt noch unentschlosien ; aber sie ließ sich
in das hineingleiten , was geschah . „ Ihr müßt es selbst ver¬
antworten “

, murmelte sie .
Er hätte vielleicht eine andere Antwort erwartet ; aber

er begnügte sich damit , daß er eine Zusage empfing , und
jubelte innerlich . Dann sah er in der Ferne ein paar
Bauern mit Feldgeräten des Weges kommen : aber er
kümmerte sich nicht um sie . Er riß Faustina an sich .

Ihre gespannten Glieder widerstrebten , er fühlte eine
Sekunde lang ihre seltsame sehnige Kraft und daß sie im
Begriff stand , ihn zurückzustoßen . Aber im nächsten Augen¬
blick packten ihre kleinen Hände hart seine Rechte , und sie
sagte : „ Ich bin nicht zärtlich . Ihr müßt mich nehmen wie
ich bin . Wenn das Euch genügt “ --

( Fortsetzung folgt .)

gen Süden schoß . Da und dort stand eine Ruhebank , die die
Aufschrift „ Pro Ticino "

trug .
„ Habt Ihr Euch vom Dienst gut erholt ? “

begann
Faustina das Gespräch .

Walker antwortete , er habe den Dienst längst wieder
vergessen . Zu Hause habe man nicht viel Zeit zu Er¬
innerungen . Es müßten schon Dinge besonderer Art sein ,
die man über der Arbeit im Gedächtnis behalte . Er staunte
dabei ein wenig über sich selbst und wie geschickt er da in das
hineinsprang , von dem er sprechen wollte : und rasch fügte
er hinzu : „ Ihr freilich geht vom Morgen zum Abend
neben mir .

“

„ Muß das langweilig sein !"
spottete Faustina .

„ Was ? "

„ Immer einen Schatten neben sich zu haben "
, lachte sie .

„ Spottet nicht !" bat er ernsthaft .
Und nun fiel plötzlich eine Stimmung ein , die jedes von

ihnen daran erinnerte , daß es im Grunde geahnt , ckie Be¬
gegnung könnte Bedeutung gewinnen und es könnten Dinge
Ernst werden , mit denen man bisher in Briefen nur ge¬
tändelt .

Faustina blieb stehen und bohrte mit dem Fuß im Weg¬
sand . „ Ihr habt mir immer sehr freundlich geschrieben

"

sagte sie ; ihr Herz war nicht bei ihren Worten . Sie sprach
sie gleichsam mechanisch und gedankenlos .

„ Ich hoffte , Ihr würdet das merken und es würde Euch
freuen

“
, erwiderte er .

Sie schwieg , tat einen Schritt und schob sich auf die nahe
Bank . Von dort aus sprach sie . von der Wärme und Schlicht¬
heit seiner Worte bewegt : „ Ihr denkt vielleicht besser von
mir , als ich es verdiene .

“

Ihr wißt doch , wie und was ich denke "
, stürmte Walker

plötzlich auf . „ Reding , mein Kamerad , hat es Euch doch ein¬
mal gesagt ."

Faustina kniff die £ im » n ein . Der Name haftete wie
ein Widerhaken in ihrer Seele . „ Man muß nicht andere
reden lasten

"
, bemerkte sie spitz .

Aber dem Walker ging jetzt all das so ins Innerste ,
daß er über sich selbst hinauswuchs . „ Ich will es Euch jetzt
gerne auch selber beichten

"
, fuhr er mit einer unwillkürlichen

Würde fort . „ Mir hat noch niemand auf der Welt so viel
gegolten wie Ihr .

" '

Sie nahm das in sich auf , und noch immer grübelnd und
dabei sich selbst Rechenschaft ablegend , sprach sie vor sich hin :

„ Ihr seid nicht der erste beste ! Ihr habt , was man zu einem
guten Leben braucht . Manche wäre froh ." Dabei kam ihr

Der hohe Ausbildungsstand der Svahtruvvmanner . die

Entschlußkraft und der Schneid des Leutnants Roicr . der

vorbildlicke Kameradschaftsgeist , der von allen Setten zu

Hilfe eilenden Infanteristen und die
^

eisernen Nerven -- ller

haben den Einsatz einer vandvoll Manner zu einem

Husarenstück deutscher Infanterie werden lasten und der

deutschen Soldatengeschichte ein neues Ruhmesblatt drnzu -

gefügt Kurt Mittelmann .

Südwestlich Zweibrücken , 18 . März , ( P . K .) Ein grauer
Morgen . Naßkalt webt ein steifer Wind . Das Niemands¬
land atmet Leben . Die Dämmerung bricht an . Hüben und
drüben tasten sich Stoßtrupps durch das Vorfeld .

Dumpf grollt der Kanonendonner . Einschlag liegt
peben Einschlag . Sie haben es heute sehr eilig mit ihrer
höllischen Morgenmusik . Wer weiß , was der Tag uns
bringen wird ! Gestern griffen die Franzosen ganz über¬
raschend int Nachbarabschnitt an , aber unsere Vorposten
waren auf bei Hut . Bereits im Entstehen wurde der An -
grttf , abgewiesen , ob ihnen das Wiederkommen vergangen
ist ? Niemand hofft es .

Eine unübersichtliche Gegend ist es hier südwestlich von
Zweibrücken . Der Heeresbericht weiß davon zu berichten .
Wenig . Dörfer . Wälder , tief eingeschnittene Mulden und
Steilhange — kilometerweit geht so das Niemandsland .
Wie viele Kämpfe haben hier schon stattgefunden . Sehr
mele sind es : aber immer gebt der deutsche Infanterist als
Sieger aus ihnen hervor . 5n zahlreichen Späh - und Stoß -
truvvunternebmen . haben unsere Soldaten dem
Feind ihre Überlegenheit bewiesen . Das
wlisen die da drüben ganz genau . Vielleicht auch daher ihre
Aktivität in den letzten Tagen — — !

Wir warten auf den Spähtrupp , der heute ins Nie¬
mandsland geht . Ein Leutnant und wenig Soldaten sind
es . Aber diese bilden eine verschworene Gemeinschaft , er¬
probt im Artilleriefeuer und gestählt in schneidigen Stoß -
Äi .vvunternehWmaen . Roser beißt der Führer , und die
Manner sind Bayern . Pfälzer und Franken .

Letzte Befehle , dann geht es los . Der Trupp verschwin¬
det im Wald . Vorsichtig tastet er sich ins Niemandsland
hinaus . Dichter und dichter wird der Wald . Starkes Unter¬
holz läßt den Trupp nur langsam vorwärtskommen .

Mit einem Schlage ist die Stille des Waldes zerrissen .
Eine Ee wehrsalve knattert . Maschinengewehr¬
garben fegen in die Reiben des Späbtruvvs . Vom Feind

überfallen ! Wie vom Erdboden verschwunden sind die

Sner . In der Nacht hat sich der Gegner hier auf die
r gelegt , um im Morgengrauen den deutschen Späh¬

trupp beim Vorgehen abzufangen . Das Feuer verstärkt sich .
Augenblicke , die über Leben und Tod entscheiden !

Vom Feind selbst ist nichts zu sehen . Mio auf bie
Münbungsfeuer gezielt . Höchstens 25 Meter be¬
trägt ber Abstanb .

Wie stark mag der Gegner sein , wie groß ist die feind¬
liche Übermacht ? In Sekunden muß der Entschluß gefaßt

■ sein . Rechts neben dem Leutnant wird ein Unteroffizier ge¬
troffen . Er will sich zusammenraffen , will weiterfeuern —
es gebt nicht . Dann bat es den linken Nebenmann erwischt .

Eine verteufelte Situation
Leutnant Roser richtet sich für einen Augenblick auf .

Siebt eine Handgranate ab und schleudert sie ins Dickicht .
Darauf bat bei zusammengeschmolzene , in ieinei Kampf -
fiaft geschwächte Tiuvv nui gewaltet . „ Sviung auf !
Marsch , marsch !" Nein , bieser Spähtrupp bes Leut¬
nants Roser zieht sich nicht zurück . Er stürmt ! — Stürmt ,
daß die Franzosen das bleiche Entsetzen packt . Vergebens
versucht sich der Gegner festzubeißen . er muß weichen .

* ) Wahllos eine Cigarette nach der anbeten herunterzupaffen , mag

zwangsläufig obftumpfen . Dauernden Genuß schenken nur wirklich

gute Cigaretten , die man Zug für Zug mit Bedacht raucht

Nun wendete sie sich , und ihr Blick begegnete dem seinen .
Sie zog die Stirne kraus , als mißfalle ihr der Gast , wechselte
aber die Miene ebenso rasch und lächelte . Dann begrüßte sie
ihn : „ Da seid Ihr ja , Signor Oberleutnant !"

Walker schwebte zwischen zweifelndem Staunen und
Freude : War sie seinetwegen hier ? fragte er sich noch einmal
und stotterte etwas von Vergnügen - darüber , daß er ihr hier
schon begegne .

„ Ich bin gekommen , Euch abzuholen
"

, antwortete sie
laut , doch geschäftsmäßig , als ob sie da sei . irgendeine Ware
in Empfang zu nehmen . Sie empfand im Augenblick das
Entgegenkommen , das sie ihm bewies , als zuviel und be¬
reute es , wollte ihn das auch fühlen lassen , nahm aber mit
einem neuen Blick und mit einiger Befriedigung wieder zur
Kenntnis , baß er kein übler Mann sei .

Gleich darauf verließen sie Seite an Seite den Bahn¬
hof , Walker befangen , halb enttäuscht und halb beglückt , auch
Faustina in einem eigentümlichen Zwiespalt der Gefühle ,
jetzt bereit , dem anderen plötzlich den Rücken zu drehen , und
jetzt wieder eingedenk , warum sie ihn geladen , und jäh be¬
flißen , höflich zu fein .

Die Straße , die vom Bahnhof stadteinwärts führte , war
wieder weiß von mehligem Staub .

„ Seid Ihr hungrig oder durstig ? "
fragte Faustina . Der

halb spöttische , halb hastige Ton ihrer Stimme spiegelte
den Zwiespalt ihrer Empfindungen . Dann fügte sie die

Frage hinzu , ob sie nach bet Trattoria gehen wollten .

Josef bat , ein wenig verwirrt , sie möge bestimmen , was
ihr am besten gefalle .

Faustina , planlos unb unentschlosien, . meinte bann , es
sei noch nicht Essenszeit , ein kleiner Spaziergang möchte
sich noch empfehlen . Damit steuerte sie schon ber Fluß¬
böschung zu , wo der zahme Tessin sich zwischen Feldern und

Schattenbüschen durch die Ebene schlängelt . Sie schritt hastig
aus . unbekümmert wie Josef mit ihr Schritt halte . Es störte
sie , daß die Blicke ber Vorübergehenden ihnen folgten .

Am Flußufer waren sie allein . Ebereschen hingen über
die Böschung nieder zum Wasier , das in starkem stillem Zug
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Stellenangebote
'Leidliche Personen

Beitänse I

Technische Assistentin
E .

u .

für

LebensmittelFeinkost
Goethestr . 13 , Ecke Adolfsallee

Drogist [in ]

Zuverlässiger

Leiinietungen |

AoVerlag .

Jerl - iedenes |Aansgesvche

f

z . 1 . 4 . ob . spät .

(5 . 937 T .- Verl . Ang . ff . 941 TV

WmWen

Taunusstr . 40 .

Eins . Brrtter -
gettell zu k. ges .
Ang . mit Gröhe

Erfahrenes
Hausmädchen

evtl , tagsüber
Wort gesucht

ParÄrahe 22 .

Buvcrl . kinderl .
Alleinmädchen

für klein . Sausfi .
gci . Dr . Stritter

Svnnenberger
Strane 27 .

Rufi . Efiev . . Be¬
amt . a . D . . sucht

Scköller c . H .
Eisengroh -
fianbluna

Dotzheimer
Strane 27 .

Wer nimmt
siebenmonat .
Schäferhund
einige Wochen

Landhaus mit
Garten , sonnige
Lage . rd . 30 km
d . Wiesb . ents . ,

geeignet für
Bienen - und

Süfinerfialtuna
auch a . Somm .-
A " k»ntfi . zu vm .

Schuhmacher ,
Scharnfiorft -

strahe 18 , 1 . St .

Damen -Rad
Neuwert ., zu vk .

Zimmermann -
strane 1 . 2 links .

Gut möbl . Bim . ,
evtl , mit Bad -

benutz .. Nähe
Kockbrunnen ,

sofort ober zum
1 . 4 . 1940 ges .

Preisang . unter
K . 939 T .- Verl .

Seit sucht sev .
leer . Bim . o . sch.
Mans . m . elektr .
Licht u . Wasser ,
evtl , auch teib
möbl . , mit Bett
u . Chaiselongue ,

möglichst zum
1 . Avril . Gef

Buschr .m . Preis -
ang . S .939 T . -V .

Efirl . sauberes
Mädchen

mit Kochkennt¬
nissen in guten

Haushalt aes .
Ebrmann .
ffeinkvft .

Lebensmittel .
Karlstr . 22 . Ecke
Adelfieidstrane .

für Labor . . Röntg , etc . , m . Kenntn .
in Stenogr . u . Schreibmaschine für
sofortges . Ang . m . Zeugn . ,Lichtb .
u .Gehaltsanspr . u . E941Tgbl .-Verl .

z Aushilfe ges .
Salon Werner .
Scllmunbftr . 58
Seroierfräulein

oder ffrau
sofort gesucht

Parkstrahe 22 .

Tücht . fleitziges
zuverlässiges

Bweitmädchen
in Villenfiausfi .

sofort ober
1 . Avril gesucht .

Vorzustellen
Juliusstrahe 4 .

Telefon 28251 .

Tückt . ehrt .
Mädchen

f . kl . Eesckäfts -
fiausfi . z . 1 . Avril
gesucht . Krämer .
Eoetfiestrane 20 .

Auto
Lim ., bis 2,5 1,
4 Türen , z . kauf ,
gesucht . Ana . u .
ff . 940 an T .- B .

Röderstr . 40 . 2
a . b . Taunusstr .
groß , gut möbl .

Wofinschlafzim .
2 Betten , z . vm .

Erbach
im Rheingau
zwei Bimmer

und Küche
ferner

vier Zimmer
und Küche

auch geeignet
für Wohnung u .
Büro , in bester

Lage , sofort
zu vermieten .

Näh . bei Carl
Knittweig ,

Erbach . Adolf -
Hiiler -Strahe .

gesucht .
Hotel Pariser Hoi .

Tückt . Mädchen
für Geschäft und
Haushalt gesucht

Riesner ,
Loreleyring 3 .

D .- ffahrrad
NSU . Pfeil , m .
Boschlicht , g . erb .

zu verkaufen
Dreiweiden -

str . 4 , Hifi . 3 r .

Verkäufer ( in )
Mine

Alleinmädchen
in frauenlosen
Villenhaushalt

gesucht . Ang . u .
E . 939 T .-Derl .

und allem Wissenswerte erbeten
unter 3 . 325 a . b . Tagbl . -Verl .

Kleid . . Mäntel ,
tadellos . Sih . 8.
Veratb . u . Um -
änb . fertigt an .
Adr . im Tagbl . -

Persettes

Ziminennödchen
sofort gesucht .

Hotel
Bwei Böcke .

ffrikeufe
ober Serren -

iür ffabrikaiioitsbetrieb

gesucht . Angefiote unter A . 870

an bett Tagblatt - Verlag .

Ich suche zum
rechtbalbigen

Eintritt einen

zuverl . Zungen
für Botengänge .
Alter bis 18 I .

Suche für ruhig .
Haushalt tücht .
sauberes Allein -
mädch .. i . Kock ,
erfahr . , z . 1 . 4 .
Prof . Dr . Roevke

Sonnenberger
Strahe 15 .

14 — 16i . flinker

Bursche
für leichte Arb .
sucht Wiesbad .

Brotfabrik
Dotzfieimer
Strane 126 .

Wirtschaftsorganisation
sucht

Hellen
Werkraum

f . tufiitt Betrieb
!of . ges . Angeb .
unter Angabe b .

Eröne unb ob
Kraitanschl .vorb .
u . H . 935 T .- V .

ob länger in
Pflege . ffutter
wirb gestellt .

1- und ZbettZim.
fr .Dotzh .Str .31 .1

HS HMilei
f Hausarbeit u .
Servieren lucht

Rosenbof .
Lahnstr . 22 .

Kl . Kond .- Cafs
sucht sofort ober

1 . Avril
junges anftänb .

Hausmädchen
bas evtl , auch
mittags i . Eefch .

mithilft .
Ang . u . M . 939
an Tagbl . - Verl .

Gut möbl .
Dovvelzimmer

für Avril . Mai
mit Kochgel .

gesucht .
Angebote an

Barrat .
Frankfurt .

Elbestrahe 36 .
Ruh . Ehev . sucht

möbl . Dovvel -
schlafzimmer

u . Wohnzimmer
mit Küchenben .
in vornehmen

Hause , möglichst
Zentralheizung ,

flieh , warm . u .
kaltes Wasser .

Balk .
'

ob . Gart .
Wäsche kann

gestellt werben .
Eilangeb . an

Hamann , Mainz
Kaufhof . Gesch .-

Leitung .

Wäschemangel
Rähmaschine
Easfieizofen
Robrvlatten -
koffer . Valen ,

billig zu verkauf .
Bleckmann, .

Rfieinstr . 90 , 1 .
Anzusehen von
17 bis 18 Uhr .

Alleinmädchen
bas selbst , kochen
u . alle Sausarb .
verrichten kann ,
für Villenhaush ,
gesucht . Vorzuft .
v . 9 — 11 u . nach
2 Uhr Mozart -
ftrafie 2 ,

Aelt . Dame sucht
nette 3 - Zimmer -
Wohn . in gutem
Saufe , ev . Frtfa .
Ein - ober Zwei¬

familienhaus .
91118 . u . B . 839
an Tagbl . -Verl .
Sof . 3 — 5 - Zim .-
Wohn . u . Bub .
v . ruh . Sam ., i .
gut . Stell . , ges .
Miete k. voraus
gez . werb . Ang .
G . 940 T .-Verl .

2 Damen suchen
1 bis 2 Monate
komfort . möbl .
A - ohnung ober
Bim . m . Kiick .-
Benutz . Ang . u .
ff . 938 T .- Verl .
Berufst . Sräul .
s. ick . mH . Mans ,
m . Lickt u . Koch¬
gel . . im Nord -
oiertel . Ang . u .
B . 929 T .- Verl .

w - weisen Stellungssuchendc darauf Mn,
)a% cs zweckmäßig iS , den Bewerbungen auf
Lhiffee,Anzeigen keine Vriginal -Aeugniffe be>-
zufüg .en . Lingereichte Zeugnisse und ähnliche
Abschriften , kichlbildcr uiw . müßen aus der
Rückseite Name und Anschrift des Bewerbers
tragen . Der Verlag .

gr . 2 - B --W . mit
Hz . . Bab . Balk . .

Nr . 67 Seit « 5

Einfamilienhaus in Wiesbaden ,
freie Loge , grundfolides Anweien ,
etwas Garten , mögl . m . gron .
Garage ob . Nebengebäuden . von
Selbstkäufer zu erwerben ae -

IVann waren Sie das
letzte Mal in Ihrer

Bodenkammer ?
— und sahen Sie nicht , daß
dort noch so mancher Ge¬
genstand ein totes Dasein
feiert , während eine Klein¬
anzeige diesen Gegenstand
an den richtigen Mann und
Ihnen Geld in Ihre Haus¬
haltskasse bringt ? Schauen
Sie gleich noch einmal nach
und geben Sie noch heute
eine Klein - Anzeige auf im

Wiesbadener Tagblatt

Gut möbl .
2 - 3im .- Wobn .

mit Küche , sev .
Eina . . Kurlaae .
an Dame ober
Herrn zum 1 . 4 .

zu vermieten .
3u erfragen im
Tagbl .-Vl . Af

sucht . Schrift ! . Angebote mit ge¬
nauer Beschreibung , evtl . Ab -

bilbung unter Angabe b . Prenes

Dkl . fit - Holz -
bettiteUe

m . Pat .- Svruna -
rafim . u . Schuh¬
becke , mit zugeh .

Rachtschr . mit
Marmorpl . . ein

groß . ( Louis
seize ) Trumeau -
Sviegel m . weih .

Marmorvl ..
mehrere gute

Stiche , gute
Kunstbr . usw . .
alle gerahmt ,

ufa ). billig zu
verkaufen

Hinbenburg -
allee 5a ._

Sielett mit
Sintergeschirr

für Pferb , gebr .
zu kauf , gesucht .

Angebote an
Erziehungs¬

heime
a . d . Eeisfierg .

Wiesbaben .

Anftänbig . fleih .
Mädchen

sofort ob . fväter
gesucht .

E . Göbels .
Schwalbacher

Strahe 46 .

Schweren

Personenwagen !
auch steuerpflichtig , kauft Otto I

Riesner,MainzerStr .160d,F .21577 |

sofort oder später gesucht

Friedrich Groll

Erfahrenes

MM
ob . erfahr , ffrau
mit Kochkenntn .
in Dauerstellung

gesucht .
Töchterheim

Saus Rheinland
Parkstrahe 34 .

Möbl . Wohn .
1 bis 2 Bim . u .
Küche , möglichst
Bab u . Heizung ,
von her . Dame
sof . ober sväter
gesucht . Ang . u .
H . 939 T .- Verl .

Jüngerer

Hausbuische
gesucht

Drogen - Eink . -
Bereinigung

( Dtogerie )
Bleichstrahe 19 .

kaufen Luisen - Taunusnr . 4u .
strahe 46 . 1 r . I Telefon 28459 .

Junger Mann
34 Jahre

( Reisender )
facht Stellung ,
fführersch . Kl . 3 .
Adr . zu eifr . im
Tagbl .-Vl . Ai

Kinder ! , staatl . gevr . SLugltnas -

vflegerin . die die Erziehung von
2 Knaben im Alter von 10 u . 6 3 .
mitübernimmt unb beren Sckul -

auffl . überwachen kann , für so¬
fort oder faäteftens 1 . Juli ge¬
facht . Angebote mit Zeugnis¬
abschriften . Bild unb Eehalts -
anforüchen unter D . 940 an ben
Taablait - Verlag .

Neugriindung !

Für ausbaufähige Stellung
suchen wir ■

BMHuU/ümchMM
bie an selbstänbiges Arbeiten
gewohnt sinb . Angeb . u . A . 889

an ben Tagblatt - Verlag .

Reicksangeftellt .
i . 2 - Bim . Wobn .

Ana . B . 917 TV .
VA Bimmer m .
Küche , ev . Bab .
i .Bentr . b . Stadt
auch Frontfa . -

Wobn .. gef . Ang .
L . 941 T .- Verl .

Gnt möbl . Bim .
( Räbe Landes -

bibliotfiek )
gesucht .

Angebote mit
Beschreibung u .
Preis u . D . 941
an Taabl . -Verl .
Gut möbl . Bim .
in ruhig . Hause
sucht Beamter .

Räbe Luisenvl .
bevorzugt . Ang .
E . 941 T .- Berl .

Bum 1 4 . ober
faät . weg . Ver¬

heirat . meiner
iehin . lanaiäfir .

Angestellten
wird ein solides

Hausmädchen
neben b . Köchin
gefacht . Ang u .
S . 918 an T .- V .

Tücht . solides
Hausmädchen

ges . Alters in
kleine hellere

Gaststätte in
Dauerstell . ges .

Näheres
Bahnhofttrahe 6
zw . 5 u . 7 Uhr .

Sihbadewanne
zu verk . Bleick -
str . 27 . Sih . 1 .
Herd , ichwz . , mit
Rohr Hill z . vk .

Eckernförbe -
str . 7 . 2 Et . lks .

Akten
unter Garantie

des Einstampfens
kauft und holt

M . Gauer
Helenenstraße 18

Ruf 26832 .

BllpchlllilSM |

( Nerotal ) . Sz ..
Kochgel . , an ruh .
Mieter z . verm .
Näh i . TV . Al
ob . Ruf . 24326 .
Leere Man !, bill .
zu verm . Adr . i .
Tagbl . -Vl . Ak

Mädchen
mit Kochkenntn .
von Dame zum

1 . 4 . gefacht .
Müller .

Franz -Abt -
Strahe 6 . 1 . St .
ffleih . ehrliches
Mädchen für kl .
Saush . , n . u . 18
I . . m . g . Zeugn .
z . 1 . 4 . gef . Koch ,
n . erf . Schlosser .

Lebensm .- Hdlg .
Schwalbacher

Strahe 9 .
Tücht . Mädchen
zum 1 . 4 . f . den
Haush . gesucht .

G . Stenzel ,
Lebensm .- Gesch .
Bahnhofstr . 8 .

Wir suchen möglichst bald
für unser kaufm . Büro eine

Hillskraft
auch perfekt in Stenographie
und Maschine

Hotel Metropole
Wilhelmstr . 10

Eilt ! Jg . Mann
sucht bei guter
ffam . mfil . Zim .
f . 3 — 4 Wochen ,
Räbe Nerotal .

Ang . u . B . 941
an Tagbl .- Verl .

Beamter sucht
elegant möbl .
Zimmer Nähe

Lanbeshaus .
Ang . u . W . 940
an Tagbl . - Verl .

1 Grundstück
Nähe Klein -

feldchen , sof . zu
vachten ob . kauf ,
ges . Zirka 60 bis
80 Ruten . Ang .
unter ff . 934 an
Tagbl . - Verl .

Unterricht ] /

1 Nuhb . in . Eiche
vol . Rauchtisch

mit Lampe , neu
Ausstellungsstück
zu verk . Kretzer ,
Walbstrahe 22 .

Sofa ,
*
mob .

Plüich . sehr gut
erhalt . , f . 25 Mk .

zu verkaufen .
Macco .

Platanenstr . 74 .
2 . Stock .

In Villa
( Kurviertel )

1 bis 2 möbl .
Zimmer

mit Zentralheiz .
flieh . Wasser ,

eoeiitl . Küchen -
mitbenutzüng . a .
mögl . berufs¬

tätige Dame
sofort zu ver¬

mieten . Zix ,
Tbeoboren -
strahe 3 . 1 .

Gut möbl . Zim .
an berufst . Örn .
sofort zu verm .
Wellritzstr .25,1 r .
M . Z .. 1 o . 2 B .
Wörthstr . 23 , 2 r .
Leere Mansarde
mit Kochgel . zu

verm . Herber -
strahe 11 , 4 . St .
L . Zim ., Wasser
u .Sicht . Westend -
strahe 13 , P . . zu
vermiet . Näh .
Roonstr . 17 . 3 .
Kl . leere Mans ,
m . Licht . Koch¬
gel . u . fl . Wall ,
sos . zu vermiet .
Wörthstr . 16 . P .

1— 2 im . Zim .

Wizes eiations - und

MchenniSiichen
gesucht .

Augenheilanitalt . Kaoellenstr . 42 .

Sonn . m . 3 . fr .
öerberitr .13 . 2 r .
Mbl . 3 . . 2 Bett ,
zu oerm . Kirch -
aasse 50 , 1 .
Mbl . heizb . Bim .
z. vm . Oranien -
str . 48 , Mtb . 1 .
Sch . möbl . Bim .
m . 1 ob . 2 Bett ,
sofort zu verm .

Sckerraus ,
Taunusstr . 41 ,
2 . Etage links .

Heller ffuchs -
velz z . verkauf .
Abr . i . TV . Ap

Dklbl . Eabard . -
Mantel . waller -
bicht . schwarzes
Kostüm , beibes
Er . 46 unb aut
erhalt . , zu verk .
Abolfsalleel2 .P

Geir , schwerer
Herren - Mantel

Unter , vreisw .
zu vk . Oranien -
strahe 27 , 2 r .
Enterb . Herren -

anzüge und
Mäntel . Er . 51 .

zu verkaufen .
Anzu ! v 13 — 15
Abr . i . TV . Am

6W , Wohll -

unb

Herrenzimmer
sowie Möbel

aller Art billig
zu verkaufen .

Heesen .
Bleichstrahe 36 .

Schlafzimmer
Küche , weih em .

Gasberb .
Küchenherd .

Badewanne u .
ganze Bade -

Einricht . . gutes
Klav . , Schreibt . ,
Sekr . . Rollvult ,
Schränke . Tische ,
Stühle . Sofas .
Sellel , Flurgard .
Betten , Deckbett .
Killen , Sviegel ,
Bilder . Koffer .
Radio verk . bill .

Klapper ,
Taunusttrahe 40

Telefon 28459 .
Mall . schw . bell
Eich . - Ruscheway -
Auszieht . . bestes

Fahr . , 127X95
em , euterh . 1 - u .
2t . Kleiderfchr . .

mob . Kluhfellel
m . Mokeftebez . ,
noch neuwertig .

bell Eicken -
Kredenz . Nuhb .-
Wäfchefchränkch ..
Prachtstück , z . vk .
nur o . 8 — 11 u .
2 — 7 Ubr . Peter
Blücherstrahe 6
Hth . Hof links

( WerMatt ) .
Gutes eisernes

Kinderbett
zu verk . Moritz -
str . 9 , Sth . 1 r .
Enterb , w . eint

Kleiderschrank
m . Sviegel . wh .
Metallbett ohne
Aufl . u . Kinder¬
wagen preiswert
weg . Platzmang .
zu vk . Geisberg -
strahe 30 , Part .
Mod . Wohnzim . -
Schrank . Nuhb . .
Neuwert . , z . ver -

D . - n . H .- ffahr -
rad z . verk . Adr .
i . Taabk .-V . An

Enterb . Kinder -
Svortwagen

zu verk . Köster ,
Lothrinaer
Strahe 25 .

Enterb . Kinder -
waa . m . Matr .
u . allem Bubeh .
zu verk . Guten -
berastr . 2 . 2 .
M .Kinderwagen
elfenb ., zu verk .

Horn . Kastell -
strahe 2 , 3 . St .

Laufställchen
zu verk . Klein ,

Schwalbacher
Strahe 61 . t t .

Lederkoffer
und Deckbett

zu verk . Ansehen
Mittwoch . Abr .
Tagbl . -Vl . An

Damenkostüm
auterh ..Er . 44 '46
aus aut . Sauie .
zu kauf , gefacht .
Angeb m . Preis
und ffarbc erb .
u , S . 941 T .-V .
Sfäfir . Mädcken -
Mant . far ..netr . .
Wivvroll .. Roll¬
schuhe ( 8 I .) . z.
k. gei . Werder -
str . 10 Vdh . 2 t .

Putzfrau
2X wöchentlich
zum Ladenvutz .

gesucht .
Drog . Roedler
Langgalle 23 .

I Männliche Peismm j

Schuhmacher
gefacht Rhein -
gyier Str . 14 .

Eesckäftsdiener
mit Berechtia .-

Sckein f .Dreirad -
Lieferwagen sof .
gef . Samenhaus

Mollath .
Michelsberg 16 .

Buocrl . Boten
in Dauer¬

stellung gefacht .
Buchhandlung

Schwaedt .
am Luisenvlatz .
Ehrl . Laufjunge

( Radfahrer
zur Aushilfe fof .

gefacht .
Roetting ,

Eoldgalle 2 .

In gepflegten
Villenhaushalt

gut möbl . Bim .
mit 3entr .- Heiz .
an Berufst , gl .
ob . fväter zu vm .
R . Erillparzer -

strahe 1 .
Einzelzimmer

m voll Pension .
Licht . Heizung .

Bad u . Telefon .
i . Kurlaae an

Dauermieter ab
20 . 3 . 40 z . verm .
Sumboldtstr .9 .P .

Rund . Ruhb .-
Tisch unb ältere

Heiligen - ffigur
( in Holz )

gesucht . Angeb .
unter S . 938 an
Tagbl . -Verl .

Kassenschrank
sowie einige
Büromöbel

zu kauf , gesucht .
Jost ,

Aarstrahe 87 .
Ruf 26781 .

Kl . elektr . Kühl¬
schrank zu kauf ,
gefacht . Ana . u .
W . 939 T .-V .

3ößi
MglMMll

gesucht für zwei
Tage in der

Woche .
Willv Wagner .

Seerobenstr . 27 ,
Wäscherei .

Eesch .- Haushalt
( Metzgerei ) sucht

Näherin
wöchentl . einen
Tag z . Jnstand -
halt . d . Kleider
und Ausbessern

der Wäsche .
Ang . u . L . 938
an Tagbl . -Verl .
Pers , gute Haus -
kckneiderin für
nach Ostern gei .
Ang . u . M . 940
an Tagbl . -Verl .
Zuverl . Kinder -
vfl . ob . Mädchen

sowie perfekte
Hausgehilfin

mit guten Koch -
kenntnillen

sof . ob . faät . ges .
Dr . Sckell .
Wiesbaden

( Adolfshöhe )
Schillerstrahe 4 .

Gesucht zuverl .
Hilfe zur Führ ,
eines kl . einfach .
Haush . , da ffrau
gänzlich arbeits¬
unfähig . ffam .?
Anschi . u . evtl .
Dauerst . Dilger ,
ffahr am Rhein

bei Neuwied .
Erfahr . , i . Koch ,

bewanderte
Hausgehilfin

für tägL norm ,
bis über Mittag
gesucht . Hepner ,

Wilbelininen -
strahe 43 .

Saub . ehrl .
Hausgehilfin

in klein . Laush ,
zum 1 . Avril

gefacht . Näheres
Büro Hellmund -
ttrahe 31 . t

Hausgehilfin
in guten Haus¬
halt gef . Kock -
kenntnille nicht

erforderlich
Schlichterstr .15,3

Rach Berlin
in klein , gevfl .

Billenhaushalt
erfahrene

Hausgehilfin
zum 1 . 4 . 1940

gesucht . Freie
Fahrt . Vorzust .

nach telefon .
Anruf 61768 .
Wambsaanh ,
W .- Biebrich .
Rittershaus .
. strahe 8 .

Ees . z. 1 . Avril
ein nicht zu jg .

Hausmädchen
das Wäsche¬

behandlung und
Näharb . gründ¬

lich versteht .
Telefon 20420 .
ffrau Sophie

Riemann .
Hindenburg -

allee 44 .

Kraftfahrer
■ für Omnibus .gesu -chk

Angebote unter E . 942 an

den Tagbl .-Verlag erbeten .

Nachhilfe !
Energische

Perlon für
Mittelschüler ge¬
facht . Ang . u .
D . 928 an T .-V .

S« ton > Sefunbcn |

Gut mb ! . Zim .
mit Z Betten , fließend
Wasser . Heng , zu verm.
Friedrichstrafle 16 . 2

Schubschrank
für 8 — 10 Paar
Schuhe su kauf ,
gefacht . Ang . u .
T . 938 T .- Verl .
Spiegel , 50X60
kl . runder Tisch
( Nnfib .) . 8 bis
9 Mtr . Flurläuf .
zu kauf , gesucht .
Ang . u . A . 871
an Tagbl . -Verl .

Höhensonne
mögl . Hanau

zu laufen ober
zu leih , gesucht .
Ang . u . M . 938
an Tagbl . - Verl .
Euterh . Reise -
Schreibmaschine

zu kauf , gefacht .
Ang . u . ff . 937
an Tagbl .-Verl .

Für Tages -Cafa

Mädchen
f Geschäft unb etwas Hausarbeit

und

Lehrmädchen
gesucht .

Schadt . Bleichstrahe 32 .

3 - 3im .- Wohn .
mit Bad . Nähe

Sonnenberg
ob . ähnl . Lage ,
zu miet , gesucht .
Ang . erb . unter
H , 938 T .- Verl .

Möbl . Wobn .
4 Bett . . Kü . ges .

Dr . Wilfartb .
Reg .- Baurat

Parkstrahe 44 .

Gut möbl . Bim .
mit sev . Ging . .

von Beamten
gesucht . Ang . u .
E . 939 T .- Verl .

Nähe Kuranl .
a . Dauerh . Ang .
M . 937 T .-Verl .
Bell , berufstät .

Dame sucht
2 - bis 3 - 3im .-

Wohnung .
Ang . u . H . 926
an Tagbl .- Verl .

Jg . Angestellter
sucht 2 — 3 - 3 . - W .
evtl . Tausch . Pr .
50 bis 55 Mark .
Ang . u . B . 940
an Tagbl . -Verl .

Junges Mädchen
f . Saushaltlevtl .
Pflichtiahr ) ge¬
sucht Ang . unt .
S . 934 an T - V .
Jüngeres tückt .

Mädchen , bas
etwas kocken

kann . f . arönere
Kücke gefacht .
Angebote an

Altersheim
Ludwig - Eifiach -

Saus a . b . Eeis -
beta Wiesbaden
Tücht . Mädchen
m .Servierkennt -
nill . in Saison
ges . , kann angel ,
werden . Näher .

Klarenthaler
Str . 4 , Ho . lks .

Jung . Mädel
f . leichte Haus¬
arbeit tagsüber

gefacht
Dotzbeimer

Str . 126 , Part .
Ehrl saub .

Mädchen , v . 16
I . ab ob . ffrau
bis üb . Mittag
ob . ganze Tage
gesucht . Belte .
Er . Burgstr . 9 .
Suche zum 1 . 4 .
ob . 15 . 4 . jüng .
ffrau tagsüber

ober kinderl .
Miidch . für ganz
Wielandstr . 15 ,

Part , links .
Telefon 27420 .
Aelt . Mädchen

o . ffrau , d . koch ,
k. u . Sausarb .
verricht . , für kl .
Haushalt halb¬

tags gesucht
Nerotal 30 , 1 .

Jung . faub .
Stundenbilfe

f . täal . aefackt .
ffricbriififtr .41 .2r

Junge saubere
Stundenbilfe

2X bie Woche
gesucht . Abr . im
Tagbl . -Vl . Ah

Saubere Frau
2X wöchentlich
3 Stunden für
kl . Haush . gef .
Ang . E . 940 T .-V .
Sofort Putzfrau
3 — 4X wöchentl .
für klein . Priv .-

Hausb . gesucht
Rbeinstrahe 104 ,

3 . Stock links .
Putzfrau

oder Mädchen
täglich von 8 bis
11 Ubr fof . ges .
Rohm . Taunus -

strabe 22 . 1 .

Möbl . Bim . mit
2 Bett . u . Koch¬
gel . , evtl . Pens ,
z . 1 . 4 . von zwei
ruh . Damen gef .
Wäsche kann gelt ,
werd . Preisang .
S . 940 T .-Verl .
Bum 1 . 4 . 1940
möbl . Bim . mit
2 Bett . u . etw .
Kochgel . v . zwei
berusst . Damen

( Schwestern )
gef . Ang . unter
G . 938 T .- Verl .

Enterb .
D .- Schnbe . Gr .

36 — 37 . grau ob .
eidechs . zu kauf ,
gefuckt . Ana . u .
D . 939 an T .-V .
Radio zu kauf ,
gesucht . Angeb .
unter L . 939 an
Tagbl . -Verl .
6t . Lautsprecher
zu kauf , gesucht .
Ang . an H . 121
postlagernd .

Kaufe Möbel
unb ganze Ein¬

richtungen .
O . Sonnenberg ,

Schwalbacher
Strahe 73 .

Telefon 23129 ,
Schlafzimmer

u . Kucke zu kauf ,
gesucht . Klavver

Euterh .
ffabrrad

zu kaufen gef .
Scklencher .

Blückerstr . 36 .
Kuterhaliener
Kinderwagen

z. kauf , gesucht .
Ang T . 939 TV

Wipproller
gut erhalten ,

zu kauf , gesucht .
Adam Naab ,
Niederwalluf .

Haupistrahe 48 .
Koffer , alle Er . .

Rohhaar
an kauf , gesucht .

Klapper ,
Moritzstrahe 3
u . Taunusstr . 40

Telefon 28459 .

Gebrauchte , aber
guterhaltene

WWMen
zu kauf , gesucht .

Angebote mit
Gröhe u . Preis

erbeten unter
A . 868 an ben
Tagbl . - Verl .

Sckreinerwerk -
zenge zu kaufen
gesucht . Ang . u
6 . 935 T .-Verl .

Sonnt . , 17 Ubr
V4 Monate alt .

Wolfshund
entl . Wieder -

bringet Belohn .
Ank . gewarnt .

Rett , „ » lauer
Garte » »Hinden -

burgallee .
DieienigePerfon
welche a . Sonn¬
tag d . Damen¬
schirm im Wal -
Halla - Theat .mit -
aen . bat . ist erf .
u wird dring ,
geb . dens . a . der
Kalle absuaeb ..
da Ans , erstatt .

Entlaufen .
Sonntagabend
glatthaariger

ff ortet ticr . wein .
Kopfseichn . ickw .-
braun . absuaeb .
aea . Belohnung .
Graf Merenberg

Sonnenberger
Str . 46 . T . 23076

| (5oftf}äftl .gmpfellfanä
~
|

Lad . m . Nebenz .
Mauerg . 9 , jetzt
Big . - Eefch . . sehr
bitt . z . 1 . April
zu oerm . Butt ,
Ringkirche 12 .

MietzeWe
~
|

Stenotypistin
für Halbe Tage .

Bewerbungen u . Tel . 25 933 .

Euterh . Svort -
Anz ., m . Er . , vk .
Karlstr . 35 . 1 l .

Fast neuer
Smoking . Eröne
1,62 . bitt , zu vk .
Kinkel . Eckern -
fürbeftr . 2 , 2 .
Gehrock , schwarz
neuwertig , billig
zu vk . Bisrnarck -
ring 7 , 2 ._______
Guterb . Sport¬
anzug f . 12 -14L .
u . Regenmantel
mit abknöpfbar ,
ffutter zu aerf .
Anzufeh . v . 10 - 1
Bismarckring 25

1 links .
Mod . Klavier

( Pianocorb )
Eicke

neu . gegen bar
zu verkaufen

1 — 3 unb 6 — 7
Franz - Abt -

Strahe 2 . Part .
Radio . Nora

gut erhalt , zu
verk . Bertrarn -
str . 14 . P . rechts
Kl . Bolksempf .

zu verkaufen
Häfnergalle 10 .

Bimmer 12 .
Chromatische

Harmonika
neu . zu verkauf ,

für 70 Mark .
Anzusehen
bei Hau .

Kirchgalle 11 . 3 .

Garage sofort zu
verm . Dambach -
tal 24 , 2 ,

Bwei Garagen
zu vermieten

Freseniusstr . 25 .
1 . Stock .

Au her Betrieb
gesetzte Kraft¬
wagen können
noch untergest .

werden . Zu erfr .
Telefon 59521 .

MleWsuche

Weidlich!! toi .wn |

Unabb tücht . jg .
Frau s. z . 1 . 4 .
ab . früh . Haus -
baltsttelle i . nur
gut . Haufe . Bu¬
che . erb . unter
W . 938 T .-Verl .

Tücht . Mädchen
aas kocken kann ,

sucht Stelle .
Ang . u . 2 . 940
in Tagbl . -Verl .

Mönnliche Pechim

Junger Mann
32 Jahre , sucht
Stellung , Büro

oder Lager .
Ang . u . K . 919
an Tagbl .-Verl .
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LDiesbaden - 93iebridi , 18 . 9Ttärz 1940
z . Z . St . -Sosef - JHospitalfidolfsplatzS

H » i » iii KMdn ass “
verkauft

Bahnhofstraße 10

an

| Werde Mitglied der NSV . !

im 51 . Lebensjahr .

Familie Johann Toffolo

Wiesbaden , den 18 . März 1940 .

PmtlitiK Bekanntmachungen
’

umengrLiße

wäscht (gegen Prozente ) .
Angebote unter H . 940
den Tagblatt -Verlag .

Wer leibt 50 6 .
80 Mt . a . 1 Jahr
Sickerb . 1 neue
9? ahnt . Anichaff .-
Pr . 289 .- . Zuschr .
T . 940 T .- Veil .

die für sehr gut eingeführte
Annahmestelle in Mainz mit
großem , guten Kundenkreis

Wiesbaden , den 18 . März 1940 .
Gneisenaustr . 35

Wiesbaden , den 18 . März 1940 .

Adelheidstraße 76 . 1

Wiesbaden , den 19 . März 1940 .

Philippsbergstr . 12

Die Beerdigung findet auf Wunsch der Verstorbenen in

aller Stille statt . Von Beileidsbesuchen bitten wir Abstand

zu nehmen .

Für die vielen Beweise liebevoller Teil¬

nahme beim Hinscheiden meines lieben Mannes ,

unseres herzensguten Vaters , Schwiegervaters ,

Großvaters , Bruders und Onkels sagen wir

hiermit unseren herzlichen Dank .

Mitten aus seinem arbeitsreichen Leben entriß mir heute der Tod infolge

Herzschlages , gänzlich unerwartet , meinen herzensguten freusorgenden Mann

4 »

Statt Karten .

Die Trauerfeier findet am Samstag , den 23 . März , vormittags 11 .15 Uhr

in der Trauerhalle des Südfriedhofes statt .

Von Beileidsbesuchen bitte ich abzusehen .

Die Eheleute

KARL GÖGGEL u . Frau

Bismarckring 30 , feiern

morgen Mittwoch ihre

SILBERNE HOCHZEIT .

nach langem schwerem Leiden , wohlversehen mit den

heiligen Sterbesakramenten , im fast vollendeten 77 . Lebens¬

jahr zu sich in die Ewigkeit zu rufen .

Im Namen der Hinterbliebenen :

Hermann Franz .

Die weitverzweigte Organisation „ Fleurop " gibt Ihnen die

Möglichkeit , zu jeder Gelegenheit und in vielen Orten des
Reiches u . des Auslandes „ Blumen sprechen zu lassen "

In Wiesbaden geben Ihnen die hier anzeigenden
Blumengeschäfte gerne ausführliche Auskunft

Ĥierdurch zeigen mir die Geburt

unseres 4 . Kindes an

Dr . Qeorg IDerner u .
‘Jrau

Johanna , geb . Seeholzer

In tiefer Trauer

und im Namen der Hinterbliebenen :

Mary Huppert , geb . Hilger .

Für die uns beim Heimgang meines lieben Mannes ,

und Vaters erwiesene Teilnahme sowie für die schönen

Blumenspenden sagen wir allen unseren herzlichen Dank .

Frau Helene Lechner

und Tochter .

Feldstecher
6 X 24 , 6 x 30 , 8 X 30 , 8 x 40 ,
10x50 , 10x56

Optiker HUNGER
staatt . approb . Augenoptiker

Webergasse 22
Ruf 21586

Blumengeschäft Eduard Stark
Wiesbaden • Luisenstraße 42 ( Residenztheater ) ♦ Fernsprecher 20984

Wie MmWne
( Primus ) zu kaufen gesucht

Wiesbadener Eiswerke
Hench & Kaesebier

Friedrichstr . 39 Telefon 594 21

Fleurop Blumen -Vermittlung durch

Jos . Engelmann
Taunusstraße 22 • Fernsprecher 25864 Gegründet 1880

---- GRAUE HAARE ----

SLuvven und Haarausfall ? „ fioutote *
. das best -

bewäbrte Haarpflegemittel hilft . Verlangen Sie
heute noch ausführlichen Prospekt und Auskumt
durch Flora - Drogerie imb Parfümerie Sans
Soffmann , Burgstr . 5/7 . Drogerie Frz . Roedler ,
Langgasse 23 u . Schloß -Drog . Siebert , Marktstr . 9

Blumen - Bundschuh

Wörthstr . 15 , Fernsprecher 27084 Seerobenstr . 21 , Fernsprecher 27086

Seit « 6 Nr . 67

steiner Strafte 6
Elise Ludwig , geb . Künkler . 75 I .,

Westendstrafte 11
Anna Securius . geb . Stein . 80 I ..

Nerotal 34
Karl Dinges , 72 Jahre . W .- Ram -

bach . Burgstratzs 22

Für die anläßlich meines

25jährigen Geschäfts - Jubiläums
mir in so überaus reichem Maße

zugegangenen Blumenspenden und

Glückwünsche danke ich allen auf

diesem Wege recht herzlich . .

Blumenhaas
[
= mj | ßecker

Langgasse 56 , am Kranzplatz • Fernsprecher 27483

Robert Schulze
Blumenhaus am Markt - Rathausstraße 10 • Tel . 27025

Blumenhaus ( tar } Jung
Ecke Große und Kleine Burgstraße

vermittelt Blumen in alle Welt

Blumenhaus und Gärtnerei

Heinrich Peuten
Wiesbaden • Moritzstraße , Ecke Adelheidstraße < Fernsprecher 26511

Max Amersberger
Wilhelmstraße 8 Fernsprecher 27013

Blumen in alle Welt

Zu Feldpost Sendung en und zu Ostern

Lustige Soldatengedichte
von RUDOLF DIETZ in Nassauiseher Mund¬
art Preis 50 Pf . . Die Prachtausgabe

1001 Gedicht,Du liebe Heimat '

• 12 RM Zu beziehen durch jede Buchhand¬

lung , wo nicht , vom Druck - und Verlagshaus

Phil . L Fink , Groß - Gerau

Eine 2 Ltr . viertürige

OPEL - Limousine

Ein 1,2 Ltr .

FORD - Eifel -

Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , meine liebe gute
Frau , unsere treusorgende Mutter , meine gute Schwieger¬
mutter , unsere liebe Schwester , Schwägerin und Tante

Frau Franziska Franz
- geb . Scheurer

Polizeiliche Bekanntmachung
Betr . : Verdunkelung .

Die für die Sicherheit der Stadt unbedingt not¬
wendige Verdunkelung wird in letzter Zeit von einem
Teil der Bevölkerung lästig gehandhabt . Ich verwarne
hiermit letztmalig und erwarte zukünftig genaueste
Beachtung aller Berdunkelungsbestimmungen . Bei
weiteren Verstoßen erfolgt in jedem Falle schärfste
polizeiliche Bestrafung . Den Anordnungen der Polizei¬
beamten und den mit der Kontrolle der Berdunkelung
Beauftragten Amtsträgern des Reichsluftschutzbundes
und der Luftschutzwarte ist Folge zu leisten .

Wiesbaden , den 18 . März 1940 .
Der Polizeipräsident

als örtlicher Luftschutzleiter .

Herrn Arthur Huppert
Kaufmann

3mmobilien

Einfamilien¬
haus geg . Bar -
auszabl . z . kauf ,
oder zu mieten
ges . Antritt im

Laufe dieses
Jahres . Ang . u .
K . 838 T .- Verl .

Deutsches Theater . Dienstag , 19 . März ,
19 — 22 Uhr : „ Das kleine Hofkonzert

"
, St .-R .

B , 25 . — Mittwoch , 20 . März , Ist bis
21 .30 Uhr : „Der Raub der Sabinnerinnen "

,
St .-R . D , 26 .

Residenz -Theater . Dienstag , 19 . März ,
20 — 22 .30 Uhr : „ Karl III . und Anna von
Österreich "

, St . -R . I , 17 . V . — M i tt w o ch,
20 . März , 20 — 22 .30 Uhr : „ Karl IH . und
Anna von Österreich ."

Kurhaus . Mittwoch , 20 . März , 16 Uhr :
Kaffeekonzert . Leitung Willi Reich . 20 Uhr
im großen Saale : Konzert . Leitung : August
Vogt . Solist Willi Eohlbach , Violine , Kla¬
vier August Vogt . 20 Uhr im kleinen Saale :
Dichterlesung tn Verbindung mit der
Frauen -Ärbeitsgemeinschast der Reichsschrist -
tumskammer . Helene Äoigt -Dietrich liest
aus eigenen Werken .

Brannenkolonnad «. Mittwoch , 20 . März ,
11 Uhr : Konzert . Leitung : Karl Bastian .

Seala -LarietS . „ Revue schöner Frauen " mit
Nina , die Königin des Spagats , Thora
Malmftröm mit rhren 10 Nordlandmädels
und acht Attraktionen .

Film -Theater :
Ufa -Palast : „ Befreite Hände

"
.

Mittwoch , Donnerstag nachm . 2 .00 Uhr :
Sondervorstellung „ Maskerade "

.
Walhalla : „Die goldene Maske " .

Bühne : Los Zlgani Santo .
Thalia : „ Verdacht auf Ursula " .
FUm -Palaft : „Fürst Waronzeff " .
Tapttal : „ Hochzeitsreise zu Drrtt "

.
Apalla : „ Hochzeitsreise au Dritt "

.
Urania : Was tun , Svbille '' "

Luua : „ Land der Liebe "
.

Olympia : „ Die Frau am Scheidewege "
.

Union : „ In letzter Minute "
.

Belohnen Sie Ihr Kind

für gute Zeugnisse
mit einem guten Buche !

In meinem reichhaltigen Jugend¬
schriften - und Bücherlager finden
Sie stets etwas Passendes .

Bücher - Schmidt
neben „ ührturm “

, Marktstraße 13

-

MhnllNgstMl
4 - 3im . -Wohn .

mit Bad . gegen
2- Zim .- Wobn .

zu tauschen ges .
Ang . u . K . 926
an Tagbl . -Verl .

EkliMrW ]

IMiedeW ]
Wer führt erst¬
klassige Schleik¬

lackarbeit an
Schlafzimmer -
Möbeln aus ?

Ang . m . Res . an
Cleve . Viktoria -
straßc 25 . Part .

hre Punkte vertan -

genQualität . lieber

ein paar Pfennige

mehr anlegen —

aber dafür dann

ETAM - Qualiffitl

Ruf

59631
Wiesbadener

„ Tagblatt “

/
y
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46 :14 15 :5
43 :18 14 :4
23 :20 10 :8
27 :22 8 :10
28 :34 8 :10
21 :37 7 :9

5 :47 0 :16

34 :7 17 :3
20 :14 15 :5
28 :15 14 :6
17 :17 8 :10
12 :28 4 :12

7 :26 4 :12
11 :22 2 :16

32 :13 16 :0
34 :11 10 :4
18 :11 10 :4
18 :22 8 :6
11 :18 7 :7
18 :18 5 :5

6 :22 4 :10
3 :20 1 :11

14 :21 1 :15

ffußball ’ ^ egebniffe vom Sonntag
Sportfteunbe Dotzheim — SB . Wiesbaden ( Reserve ) 3 :5 ( 2 :3 )
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In der Kreisklasse
SpSgg . Franenstein — Post - SB . 1 :Ö ( 1 :0 )
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In der Bezirksklasse

SV
. 02 Biebrich - SB . Kostheim

SB . Schierstein — FBgg . Mombach
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SpVgg . Nassau — FV . Sonnenberg -Rambach ausgefallen ,
da die Kaste nicht antraten .

Die Tabellen der Eauliga

Den Frauensteinern gelang wohl nur ein knapper Sieg , der

Erfolg aber ist verdient und umso beachtenswerter , als di - Gast¬

geber sich durchweg nur aus
' v ' ! ' •-

Einsatz und Eifer konntest di

spvrtler wettmachen "

behaupten . Bei abwei

3 u> e i weitere
am Sonntag ermittelt . Foi ----- --------
rhein den Titel erfolgreich und Westsalenmelster wurde wiederum

der großdeutsche Meister , Schalke 04 . C

Noch der dritten Runde ist nur Titelverteidiger Steinkohl

obne Bunktverlust . Während sich Steinkohl in einem ..spannenden

Kamoi über Rotn durchsetzte , mutzte sich Henning nach zäher . Eegen -

webr durch Angermayer geschlagen bekennen . 2m 3 . Treffen der

Gruppe 1 gelang Werner ein beachtenswertes Unentschieden gegen

den fpielftarken Vorberg . In Kruppe II nötigte Horchler dem

Tabellen übtet Schank einen halben Punkt ab . Htegemanns größere

Spielerfahrung sicherte ihm gegen Schramme einen etwas glück¬

lichen Sieg , während Krautmann gegen Dr . Jung nicht antrat

2m Rahmenturnier gab es durchweg Favoritensiege , ^ n Kruppe I

aemann Koch gegen Kemmerich , Beck gegen Eichner und Biebeler

gegen Bittner , während Korthaus überraschend gegen Heymann

unterlag . Die Kruppe II sah die favorisierten Kunkel und Keller

über Reymann und Rochholz erfolgreich .

ftij . hechbuth flusg . D ober E"

Fmittftgf . Eier. 6 Eßl IM « . 125 g Zuck« . 1 Däduhen Dr. Orth« säe das Mariwan werden die fiartaffeln zweimal bunhgepreflt bann mit Zuck«
OanaiinjuAer . 175 - IDeijenmeM. Vi pückcken Dr. Oetker Dubdm, und OanilUnjuAet verrührt und mit Oromo abgefrhmedrt
puloerDanille -Geßhma* . 9g (3 gewichene Teelöffel) Dr. Oefter ..Badun"

fQc 6en fimn mir !) bag puddingpuloer mit 3 Eßl. von der flüfßgheit angerührt
Die übrige flüffigheit schmeckt man mit Zucker und Zitronensaft ab , bringt fie jum
Kacken, nimmt sie oon der fiodiRelle . gibt das angerührte Puddingpulver unter
Ruhten hinein und läßt nath einige Male aufbocken . IDährenb des Erhaltens
rühd man den Krem häufig um . Der ausgehühtte lottenboäen (am besten vorn

Tage vorher l) wirb jioeimal durckgesthiiiüen . Den untersten Baben beftreixht man
erst bünn mit Marmelade unb bann mit Kartoffelmarzipan ( etwa 1/3 davon

zurücklassen !). legt den zweiten darauf , bestreickl mit Krem und bedeckt mit dem
dritten . Ranb und Oberfläche der Torte werden gleichmäßig mit dem übrigen

n jugendliche Spieler stützten . Durch
utefe die grohere Erfahrung der Post -

und sich im Feld durchaus ebenbürtig
ichslungsvollem Verlauf des Treffens fiel

Sßtte
^

bet Halbzeit das einzige Tor , als der Mittelstürmer Wagner
ehre Flanke aufnahm und entschlossen einlenkte . An weiteren
(Belegenheiten beiderseits fehlte es nicht , aber die Sturmer fanden
nicht das stiel oder die sicher arbeitenden Verteidigungen zeigten
sich als Herren der Lage . Die Leitung des flott geführten Spieles

lag bei Schiedsrichter Rotkohl , Wiesbaden , in in bester Hand .

FK . Bierftadt — FK . Naurod 2 :1 ( 2 :0)

1 51 :19
1 62 :40
3 75 :52
4 - 38 :53

Die Dresdner Bank stellt in ihrem Geschäftsbericht für 1939

fest , dah das deutsche Bankwesen nach seiner Mithilfe bet dem

Wirtschaftsaufbau während der letzten Jahre auch bei der Um¬

stellung aus die Kriegswirtschaft erneut eine Bewährungsprobe
abgelegt hat . Die Umsätze der Dresdner Bank sind , m Vergleich

zum Vorjahre — ohne die Umsätze auf Steuergutscheinkonten und

der während des Berichtsjahre , übernommenen sudetendeutschen
Filialen — weiter um 9 % gestiegen . Die Zahl der Kunden Hot

sich um reichlich 10 % aus WO 000 erhöht . An Kred,t °^ wurd - n von

dem Institut 1241 Mill . RM gegenüber 9n5 Mill . RM t . V . neu

bewilligt . Die Gewinn - und Verlustrechnung weist nach vor¬

sichtigen Rückstellungen einschliehlich Vortrag einen Rrnngewinn
von 11,70 ( 11,68 ) Mill . RM aus , aus dem wieder 6 % Dividende
verteilt werden : zuvor wurden dem offenen Reservefonds 3,5 ( 2,0 )
Mill . RM zugeführt und außerhalb der Ertragsrechnung u a

Rückstellungen für spätere Pensionszahlungen an die Gefolgschaft

vorgenommen . Die Gefolgschaft erhalt wiederum eine Sonder¬

zuwendung . Die Bilanzsumme hat sich von 278o,l Mill . RM . aus
3905,6 Mill RM erhöht . Besonders bemerkenswert ist die starke
Zunahme der sonstigen Gläubiger und der Spareinlagen , die

insgesamt um 476,3 Mill . RM , das heiht um 25,6 % gestiegen sind .

waren , chemisch - technische Erzeugnisse , Bestecke utch Tafelgerate ,
Blech - und Lackierwaren , hauswirtschaftliche Maschinen , ® ummi -

waren , kosmetische Artikel , Bllrobedars , Bastwaren , optische
Instrumente und anderes mehr . Für die Schau all dieser Erzeug¬
nisse steht das ganze Erdgeschoß des Ausstellungsgebaudes zur
Verfügung . Ebenso baut die Zentrale für Easf und Wasserver¬
wendung e . V .< Berlin , hier wieder eine Gemeinschaftsschau auf .
Ein weiterer wesentlicher Bestandteil der Messe ist die Abteilung
des Textilhandels im Obergefchotz , wo auch das Kunsthandwerk
und das Kunstgewerbe wieder maßgebend vertreten sind . Auch

spielen die einheimischen Werkstoffe eine große Rolle , die ein

weites Verwendungsgebiet bei allen dem täglichen Bedarf dienen¬
den Gegenständen gefunden haben .

Die Durchführung der Kölner Frühjahrsmesse auch im Kriege

ist ein Beweis dafür , daß sie für den inneren Wirtschaftsverkehr
eine Notwendigkeit ist . Die günstige Entwicklung , die die Kölner

Messe in den letzten Jahren gewonnen hat , ist in der Hauptsache
darauf zurückzuführen, daß sie sich vornehmlich nach dem west¬
deutschen Wirtschaftsraum ausgerichtet hat . Auch die Kölner Früh¬
jahrsmesse 1940 wird ebenso wie die Messeoeranstaltungen der

Domstadt in früheren Jahren erneut ihre Existenzberechtigung und

ihre Bedeutung für das westdeutsche Wirtschaftsleben nachweisen .

Handelsmesse durchgeführt , die nur Wiederverkaufern Zu -

tritt gewährt und die sogenannten Sehleute vom Besuch des Aus -

stellungsgebäudcs ausschaltet . _
Das Schwergewicht der Fruhzahrsmesie wird auch diesmal

wieder in der Kruppe für Haus - , Küchen - und Wohnbedarf liegen .
Die Nachfrage nach Verbrauchsgütern aller Art ist im Westen nach
wie vor außerordentlich groß . Entsprechend groß find auch die An -

Meldungen zur Beschickung der Messe . So werden u . a . ausgestellt :

Werkzeuge für Holz - und Metallbearbeitung sowie für den

Straßen -, Karten - und Weinbau , Metallwaren , Solinger Stahl -

Die 5 anerkannten Messen in Leipzig , Breslau , Köln , Königs¬
berg und Wien werden auch in Kriegszeiten durchgefuhrt . Dies

ist sowohl in Erzeuger - als auch in Abnehmerkreisen allseits
begrüßt worden . Nachdem die Herbstmesse im vergangenen Jahr

abgesagt werden mußte , wird die Kölner Allgemeine
M e s e vom 7 .- 9 . April d . 2 . stattfinden . Allerdings muß die

Messeschau wegen anderer Inanspruchnahme der Messehallen in

die Räume des „Hauses der Rheinischen Heimat
" verlegt werden :

wenn damit auch die Messe aus einen engeren Raum begrenzt
wird , so steht doch immerhin eine Ausstellungsflache von mehr als

12 000 Quadratmeter zur Verfügung . Es ist ein erfreuliches
Zeichen für das Belingen der Frühjahrsmesse und em Beweis

für die Zuverficht der Aussteller , daß die großen Flächen im Haus
der Rheinischen Heimat

" schon heute nahezu voll besetzt ist .
Genau wie in früheren Jahren wird wieher eine reine

sse durchgeführt , die nur Wiederverkaufern ^ Zu -

1 . Offenbacher Kickers
2 . Eintracht Frankfurt
3 . FSV . Frankfurt
4 . SV . Wiesbaden
5 . Union Niederrad
6 . Rotweiß Frankfurt
7 . Opel Rüsselsheim

Die Tabelle

SV . Wiesbaden ( Reserve )
SpVgg . Nassau
FK . Bierstadt
SpVgg . Frauenstein
FV . Sonnenberg -Rambach
Sportfreunde Dotzheim
VfL . Erbenheim
Post -Sportverein
FK . Naurod

Erwartet kommen die Siege der beiden
geschlagenen Mannschaften , aber Ergebnisse , .
Biebricher Lager war man entschlossen , mit verstärktem Einsatz
die alte Schlutzsicherheit zu erweisen , und dazu kam Kostheim als
Gegner eben recht . Zunächst freilich sah es noch nach einer
sicheren Sache für die Gastgeber aus , denn wenn auch die Kemmer :

Schäfer , Stantte ; Pithan , Habermann , Schmalbach : Litzinger .
Hausmann , Letter , Marx TL , Wilhelm einige gute Torgelegen¬
heiten herausarbeiteten , blieben die Gäste gefährliche Gegen¬
besuche nicht schuldig . Die aufmerksamen Verteidigungen ließen
Treffer vor der Pause nicht zu . Aber schon in den

'

nath der Pause spielte sich Litzinger durch und fl
Wilhelm , der gutberechnet einköpfte . Immer bi, ,
Blauweitzen , mit den sich gut einfügenden Gastspielern Hausmann
und Pithan , in Schwung . Wieder ging Wilhelms Kopfball , dies¬
mal nach einer von Litzinger getretenen Ecke , unter die Satte . Auf
Eckball holten die Gäste durch den Mittelläufer einen Treffer auf ,
der indes ihr einziger bleiben sollte . Fast postwendend stellte
Marx mit einer Vorlage Habermanns den früheren Abstand
wieder her , dann kam nochmals Wilhelm zu Torehren , indem er
einem von Vetter geschossenen , vom Kästehüter kurz abgsschlagee -
nen Ball den Rest gab . Litzinger stellte , von Habermann bedient ,
mit schnellem Schrägschuß das Endergebnis her . — In Schier -

st e i n schaffte man das halbe Dutzend gegen die zunächst wider¬
standskräftigen Mombacher . Die Schwarzweißen konnten sich durch
Krug und Krotz verstärken , so wirkten die Deckungsreihen wesent¬
lich stabiler . Aber auch an verständnisvollem Zusammenspiel der

gesamten Els fehlte es nicht , so daß die Schäfer : Schiller , Krug :
Bachmann , Groß , Uhr : Schmidt , Senft , Rau , Hennrich , Eichmann
alsbald das Heft in die Hand nahmen , wenn ihre Angriffe auch
vorerst nur Ecken zur Folge hatten . Die Eroßmainzer hielten sich

Her , so sehr die noch nachwirkende Spielruhe und der unge -
nte Grasplatz ihnen zu schaffen machte . Nach dem auf Flanke

Schmidts durch Hennrich aus nächster Nähe eingeschossenen
Führungstrefeft bemühten sie sich eine Weile energisch um den
Ausgleich , und es dauerte bis kurz vor Halbzeit , ehe Schierstein
seinen Vorsprung zu vergrößern vermochte . Raus Bombe wurde
gewehrt , den anschließenden Eckball köpfte Hennrich int Gedränge
ein . Nach der Pause war der nicht schlechte Kästehüter Lipp durch
Eichmanns schönen Schrägschuß zum dritten Male geschlagen . Ein
Zwischenspurt der Eroßmainzer brachte nichts ein . Dagegen ver¬
mochte auf Lattenschuß Senfts Hennrich zum vierten Zähler ein -

zufenden . Ein Elfmeter , den der Mittelläufer verwandelte , ergab
wenigstens bas Ehrentor für die Grünen . Der tatenlustige schwarz¬
weiße Angriff mit seinem schnellen Ballwechsel war indes für
weitere Erfolge gut , nach schöner Kombination kam Rau zum Ein¬

schuß , und der so besonders tatkräftig an dem hohen Endergebnis
beteiligte Hennrich schloß mit einem wuchtigen Alleingang den

Torreigen . Die zweite Mannschaft der Schiersteiner matz sich in
einem Treffen anläßlich des Tags der Wehrmacht mit einer
eotootenelf , der fie knapp 3 :4 unterlag .

- Mainz , 19 . März . Leichtsinniges Spielen auf der Fahrbahn

erfordert immer wieder Opfer . So wurde in Mainz - Mombach

ein vierjähriges Kind von einem Personenwagen angefahren
und verletzt , ein achtjähriges Kind wurde von einem Radfahrer

ungefähren und trug ebenfalls Verletzungen davon . Weiter wurde

ein vierjähriger Junge von der Stragenbahn ungefähren und am

Fuße schwer verletzt .
- Alzen . 19 . März . Auf dem Wege von Alzey nach ihrem

Heimatdorf Kettenheim wurde die 33jährige ledige Katharina

Wagner durch einen heftigen Windstoß seitlich gegen ein sie uber -

holendes Fuhrwerk geschleudert , tote erlitt einen Schadelbruch ,

dem fie wenige Minuten danach erlag .

x Nassau o . d . Lahn . 16 . März . 2n Richtung Westerwald ,

wurden große Züge nordwärts ziehender Schneeganie beobachtet .

Sie sind bekanntlich ein Zeichen für den nahenden Frühling .

— Biedenkopf . 18 . März . 3n Bottendorf war ein Ein¬

wohner damit besänftigt einen Meißel auf dem Schleifstein

^ schleifen Dabei sprang der S ch l e i f st ei n auseinander .

Von einem Stück wurde der Mann io erheblich am ^ p ^
c -

troffen , daß er mit einem schwere n B ruch der towaoei

decke ins Krankenhaus eingeliefert werden mutzte .

= Frankfurt a . M „ 19 . März . Ein . Arbeitet aus Untetliedet -

bach stürzte bei Reinigungsarbeiten ° uf eineni Fabrikgebäude im

Stadtteil Höchst aus einer Hohe von 22 Meter ab . . ® r ernt

schwere innere und äußere Verletzungen und wurde in bedenk¬

lichem Zustand ins Höchster Krankenhaus cingehciert .

- Ludwigsb ° fen . 18 . März . Der 47iäBrige Luitpold

Kumpf wurde durch eine u m it ii i » end e große ^.He Ho m c -

+ e 1 dis er bekleben wollte , c r d ) 1 a g e n 3m Kranken¬

baus erlas der Verunglückte sehr bakd dem erlt encn

schweren Schadelbruch . Kumpf war Leiter des Stadtuchen

Plakatinstituts . _____________________ _ __

Kruppe
1 . Borussia Neunkirchen
2 . FK . Kaiserslautern
3 . VfN . Frankenthal
4 . IS ® . Ludwigshafen 61
5. Wormatia Worms
6 . FK . Pirmasens
7. GfL . Darmstadt

Eine Enttäuschung erlebte man unter den Fichten
" . Die

Platzherren , wohl allzu siegessicher , hatten gegen die mit 9 Mann

erschienenen Nauroder ihre liebe Not . Ihr . Spiel war zerfahren
und langsam , die Kombinationen kamen nte recht,rn Fluß und

die Mannen aus dem Taunus lieferten dazu noch
' em großartiges

Zerstörungsspiel , aus dem die beiden Verteidiger vor allem her -

vorstachen . So schafften denn die Platzherren vor der Pause durch

Knetsch zwei Tore , die in der zweiten Hälfte . gerade noch zum
Siege reichten . Der Sturm blieb immer wieder im Kastestrafraum

hängen und kam selten zu einem klaren Torschuß . Die Kaste hin¬

gegen , deren Kampfgeist und Ehra ,
bedrohten oft genug , das Heiligtum d

Fußball - B ereichsmeister
Fortuna Düsseldorf verteidigte am

reich und Westfalenmeister rourl'
. Somit stehen bisher drei

TeUnehmer
"

an
"

de
"

i
"

Endspielen um die deutsche Meisterschaft fest ,
und zwar Schalke 04 , Fortuna Düsseldorf und 1. SV . Jena .

Deutschlands Ringer wurden in San Remo im

zweiten Länderkampf gegen Italien überraschend mit 3 :4 Punkten

besiegt . Siege für Deutschland errangen lediglich Nettesheim ,

Schweickert und Müller , während Müllich , Schwelkert , Fink und

Leichter » erkoren .

Wandern und Schauen

Die dritte Vereinswanderung des Turn - und Sportvereins

Eintracht
" brachte zunächst die Besichtigung des Sarps -

lazarettes . Dann führte der Weg zur Richard -Wagner -Anlage .

Der weitere Besuch galt der Hindenburgkaserne . Der Klaranlage

schloß sich das Zigeunerlager an . Einrichtungen , die schon jagte «

lang bestehen , aber den Wenigsten bekannt waren . Werter wurde

der Wallufer Straße gefolgt , dann der Weg nach Mattinsthal em -

geschlagen , wo Mittagsrast gehalten wurde . Wohlgestarkt begann
der Aufstieg durch die Weinberge bis zur Waldstraße , dann ging
e« übet Frauenstein nach Dotzheim zur Schlutzrast . Die Führung

hatten ® . Friese und Zenta Engel .

Wiener Frühjahrsmesse 1940 . Der letzte Messetag war geschäft¬
lich schwächer als die Vortage besucht . Doch war der Besuch und
der Verkauf in den Detlagsausstelliingen gut , das Geschäft in bet

Abteilung für Haus - und Küchengeräte noch sehr rege . Die Wiener
Schitminoustrie konnte recht heträchtliche Abschlüsse , vor allem in
teueren Waren , buchen . Äußerst zufrieden ist auch die Bijouterie «
warenhranche , wobei der Geschäftsgang in sog. Pforzheimer
Artikeln ausgezeichnet war . Die Automobilmesie zeigte am
Samstag eine wesentliche Geschäftsbelebung , die Aufträge über¬

wogen diesmal die Anfragen . Bei Landmaschinen übertraf das
Geschäft die Erwartungen . Am besten dürfte die Elektromesse ab -

schneiden , wo die meisten Firmen ein Mehr an Aufträgen von
50 % und mehr verzeichneten . — Bis einschließlich 14 . März haben
2386 Ausländer , fast durchweg Einkäufer , die Wiener Messe aus¬
gesucht , habet stellte Ungarn mit 1311 das Haupteinkäuser -

tontingent . Bis einschließlich 16 . März haben 154 307 Personen
Sie Wiener Messe besucht .

Berliner Börse vorn 19 . März . Obwohl nennenswerte Ver¬
läufe kaum zur Ausführung kamen , lagen die Anfangsnotierungen
zumeist unter Vortagsschluß . Hoesch und Klöckner wiesen mit je
minus % , Bereinigte Stahl mit minus % und Rheinstahl mit
minus % % erwähnenswerte Veränderungen auf . Jlfe -Eenuß
% % höher , Deutsche Erdöl IM % nichtiger . Wintershall IM und
Salzdetfurth 2 % rückgängig . Von Heyden fielen durch einen
Gewinn von 2M % auf . Farben 179 gegen 180 , Rütgers 1 %
niedriger . Gut behauptet Kabel - unb Draht - sowie Autowerte , die
teilweise um % % anzogen . Deutsche Waffen 1 % nichtiger , Deut¬
scher Eisenhandel unb Bcmberg um je % % ermäßigt . Rcichsalt -
defitz 144,60 gegen 144 % , Reichsbahnoorzügc 128 % -.gegen 128 )4
unb Gemeinheumschulhung 97,30 . lagesgelb 1 % bis 2 % % .

Handball

Um die Gaumeisterschaft von Südwest

fiel das Treffen SV . 1898 Darmstadt gegen GfL . Piungüadt aus :

cs wird am Dfterfonntag nachgehott . Alle andern Meisterschafts¬
spiele , die an Ostern stattfinden sollten , sind auf den 7 . April

verlegt worden . Die Lage vor Beginn des letzten Drittels , n

In der Pfalz schlug Haßloch Oggersheim 17 .10 und f̂ uett

mit 13 :1 Punkten kaum noch bedroht dem Endsieg zu . Del : ~ ' tcl -

verteidiget TSG . 1861 Ludwigshafen verlor gegen Friesenheim

7 :9 und bleibt damit weiter am Ende .

I » . 1846 Biebrich — Post -SV . Wiesbaden 10 :5

Mit Löw : Breidenbach , Reitz '
, Sraut § , ÄuB ,

Schaadt , Hittler (6 ) , Reichel ( 1) , Sell (2 ) und Lebet ( 1 erfochten

bic Biebricher einen sicheren Steg übet hie Post , die nur bis zur

Pause ( 5 :4) mithalten konnten .

Beiderseits verstärkte Mannschaften . Die Dotzheirner führten
ein temperamentvolles , zweckmäßiges Spiel vor ; die Mannschaft
des SVW . hatte Mühe , sich der Angriffe des Sportfreunbefturmes
iit erwehren . Mit Ausnahme der Ligafpielet Brückner unb
Plükhan stellte der Sieger die gleiche Mannschaft des Vorsonn¬
tags , die Sportfreunde dagegen hatten wieder Stück und Kaiser
zur Verfügung . Bei den Gasten stachen Plükhan , Brückner und
der Jnnensturm mit Fuchs , Förster und Schauß hervor , während
Dotzheim in den unermüdlichen Heil , Sauer , Poulheim und Kaiser
wertvolle Stützen hatte . Torwart Stück rettete seine Mannschaft
durch gutes Sonnen vor einer höheren Niederlage . Försters schöner
Sopfball brachte die 1 :0 Führung der Käste , postwendend glichen
aber die Sportfreunde durch ein Selbsttor Hatzmanns aus . Schauß
verwandelte sodann eine Brücknerflanke zur abermaligen Führung
und Brückner erhöhte durch einen bildschönen Flankenball in die
Torecke auf 3 :1. Auf Vorlage Poulheims verbesserte noch vor her

Pause der Dotzheirner Halbrechte Riedinger auf 2 :3 und in der

zweiten Spielhalfte konnte Poulheim noch einmal gleichziehen .
In der letzten halben Stunde leitete Dotzheim eine kurze Drang -

petiobe ein : Watzelhan verschaffte burch ein viertes Tot seiner
Mannschaft wieher die Führung und ein bejmcifelbates Tor von
Schauß ergab den Sieg des Tabellenführers .

Main/Hessen :
1 . SA . Frankfurt
2 . EfL . Pfungstadt
3 . EfL . Griesheim
4 . SB . 1898 Darmstadt
5. SB . Wiesbaden

Wirtschaft steil

Dresdner Bank

Was können urir zu Ostern backen mit 25g jatundi siem ?
T — . _____, ___ n

*
I i4j - ht / i » Den Teig bereitet man wie bei Jlußtorti * im peolpeht . Zeitgemäße Rejepte "

JtUSCne IIc ^ Ik * * " * ^ ^ * **** * Ober nach Juifentcxt »' im Sackback Jachen macht freche * ober im . Schul-

CHLORODONT
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MORGEN ! Unser Bericht für das Geschäfts¬

jahr 1939 ist erschienen und kann

bei unseren sämtlichen Geschäfts¬

stellen angefordert werden .

DRESDNER BANK

Über 350 Filialen und Depositenkassen

Kapital und Reserven RM 177 000 000 . —

Wegen des großen

Erfolg es

Wiederholung der

Wunsch - Nachmittage

Maskerade

Mittwoch , 20 .
Donnerstag , 21 .

Paula Wessely
Adolf Wohlbruck

in

Willy Forsts Welterfolg

Ein Film , der das Menschliche

UNSERE

OSTER - FEST -

UBERRASCHUNG

Beachten Sie die morgige Anzeige !

HEUTE I 4 .00 1 6 .1518.30 j LE7aJ.
ER

VERDACHT AUF URSULA

THALIA jy «

ItESIIIEIIZ -

THEATER

Spielplan für Ostern 1940 !

Karfreitag , 20 Uhr :

Rad III . und

flnna von Ge/keererch
Komödie in 6 Bildern v . Manfried Rößner

Samstag , 23 . März , 20 Uhr :
Das pikante Unterhaltungsstück !

Das JJarfüm meinet $ rau

Lustspiel von Leo Lenz

Ostersonntag , 24 . März , 20 Uhr :

Erstaufführung !

Segel unter blauem Ijimmel
Eine fröhliche Fahrt von Richard Nikolas
Musik von Friedrich Wilhelm Rust

Inszenierung : Walter Sofka
Musikai . Leitung : Theo Bach

In den Hauptrollen : Marlis Bienek , Inge
Conradi , Willy Moog , Franz Scharwenka ,
Fritz Schmiedel , Clemens Wilmenrod u . a .

Ostermontag , 25 . März , 20 Uhr : Der gr . Erfolg

Rad III . und

flnna von © efterreid )
Komödie in 6 Bildern v . Manfried Rößner

Lieder und Musik von Hellmut Rößner

KuuMuche

ALTGOLD
sow .gule Brillanten
zur Selbstverarbei¬
tung kaufte . WULF,

Goldschmied

Lenggasse 47 40/8005

Altaold , Silber
u . Dublee kauft
Goldschmiedemst .

C . Struck ,
Michelsberg 15

E . B . L 40/9004

WIESBADEN-Marktsir.25

I G , B. A . 34235 |
Kaufe gute

Gemälde
gute Bücher

Aufstellsachen
usw .

5 . Zimmermann
Taunusstr . 28,2

Möbel
Aufstellsacken .

Terw .. Badew ..
Nähmaschine

kauft Klapper ,
Taunusstrabe 40
u . Moritzstrabe 3

Telefon 28459 .

Guterb . saub .

SMzinilner
und einz . Möbel
aller Art gegen
bar zu kaufen

gesucht .
Paul Peter ,

Blücherstratze 6 ,
Stb . ( Werkstatt )

1 — 2tiirige

MeWiinle
Matraben
Deckbetten

Sofa
Chaiselongue

sowie guterhalt .
Möbel geg . bar
zu kauf , gesucht .

Heesen ,
Bleichstrabe 36 .
Eebr . Heibmang .
zu k. ges . Ang .
F . 939 T .-Verl .

SCALA
Tägl . 8 Uhr VARIETE Tägl . 8 Uhr

Der neue Erfolg !
Revue

schöner Frauen

Gastspiel des gefeierten
amerikanischen Revuestars

Die Königin des Spagats

Thora Malmström
mit ihren 10 Nordland -Mädels

serviert eine Schwedenplatte
und

8 Spitzenleistungen 8

Morgen Mittwoch , 4 Uhr

WMMUWM
Karten : — .50 , 1 . — RM

Werdet Mitglied der NSV !

Tafchen - Inhalator
definfiziertMund.Nafe und Atmungswege

In verschiedenen Ausführungen
von RM 1 .— an bestimmt

zu haben bei :

Thalysla - Reformhaus
R . Meyrer

Ecke Goldgasse u . Grabenstraße

Reformhaus Meyrer
Rheinstraße 71 —

Mühelos und wirksam
inhaliert man mit , J ) emuna “

I APOLLO
MORITZSTRASSE 6

Iz1P UiM &
.
üil

IIAiniUw uxflW

YJWF 'IitU -
' ' 1

!

I Sii M | W u ul nii
über

Johannes Riemann
als Kavalier in 1000 Nöten

Paul Hörbiger
als weltfremden Professor

Maria Andergast
als Fräulein allein auf Hochzeitsreise

Theo Lingen
als Hotelportier , der alles besser weiß

Grete Weiser
als lustigste aller Hotelbesitzerinnen

Günther Lüders
als Bräutigam , der immer zu spät kommt

Leo Peukert
als witzigen Kurdirektor

M i m i S h o r p
als liebestolle Kabarett - Diva

Nicht ftlr Jugendlichel

| Beginn : Wochentags 4 , 6 .15,8 .30 Uhr - Sonntags ab 2 Uhr D

Ist du Glflek Baser »» Volte » ! • Werdet Mitglied der NSV !

CAPITOL
AM KURHAUS

RD
Stätte

der , Bend

© ©

Vergebt
die hungernden

Vögel nicht !

Illlllllllllllllllllllllllllllllllllllll

in all seinen Stärken und
Schwächen :

Liebe — Leichtsinn — Eifersucht
Ehre — Meral — Klatsch

unerhört lebenswahr und
erschütternd schildert .

Nicht für Jugendliche !

Dazu : Ufa -Wochenschau

eUFAPALAST
WWWWWMWWTÜfck , D ’dOrf WWWWWW

2 . Woche - LetzteTage
BRIGITTE HORNBY

UFA - PALAST

Ein Bavaria - Film nach dem
gleichnamigen Roman von
E. Ebermayer mit

Ewald Balser

Carl Raddatz

Paul Dahlke .

und anderen

Spielleitung : H . Schweikart

Künstlerisch besonders wertvoll

UFA - WOCHE - Kulturfilm : Nur ein Tümpel

Wo . 4 .00 , 6 .15 , 8 .30 Uhr - Nicht für Jugendliche

Wir spielen heute : 3 .50 , 6 .10 , 8 .30 Uhr

M
■

wenn nicht

kommen Sie bald !

Jugend hat keinen Zutritt — 0 .50 , 0 .75 , 1. — , 1 .25 , 1 .50 , 2

Brigitte Helm

Hansi Knoteck

Albrecht Schoenhals

Willy Birgel >"

7Q98 Besuihet

sahen in den ersten vier

Spieltagen diesen Ufa -Film
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